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Sechs Kommunen laden
zum 16. Deistertag. Seite 11
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Stadt Ronnenberg startet
Kampagne gegen Ratten. Seite 6

Ronnenberg. „Wenn man et-
was bewahren möchte, muss
man auch etwas dafür tun“: Mit
diesen Worten beschreibt Karin
Maschkowitz aus Ihme-Roloven
nicht nur ihre grundsätzlicheHal-
tung als Naturliebhaberin. Die
49-jährigeFloristikmeisterin skiz-
ziert mit diesem Satz auch ein
Leitbild für ihren neuen Füh-
rungsposten.

Maschkowitz ist seit Ende
März die neue Vorsitzende des
Naturschutzbundes (Nabu)Ron-
nenberg. Ihr Ziel ist es nicht nur,
mehr aktive Mitglieder für eine
engagierte Mitarbeit in der Orts-
gruppe zu gewinnen. Sie will
auch grundsätzlich in der Bevöl-
kerung mehr Begeisterung für
den Umweltschutz wecken.

„Allein der Ruf nach Klima-
schutz reicht nicht aus“, sagt

Maschkowitz. Sie hofft für die Zu-
kunft zumindest für das Stadtge-
biet vonRonnenbergauf vielmehr
tatkräftige Unterstützung. „Wir
sind ja nur noch eineHandvoll en-
gagierte, aktive Mitglieder“, be-
richtet die neue Nabu-Chefin.

Maschkowitz ist dankbar,
dass ihr langjähriger Vorgänger
Rainer Tubbe nur den Vorsitz ab-
gegeben hat, ihr aber als Berater
weiterhin zur Seite steht. Auch
die Pflege der Nabu-Flächen be-
treue Tubbe weiterhin federfüh-
rend. „Wenn er sich komplett zu-
rückziehenwürde, wäre die Situ-
ation viel schwieriger“, sagt
Maschkowitz über den Zustand
der insgesamt rund 320 Mitglie-
der starken Ortsgruppe. Ihr Ziel:
„Wir müssen wieder eine große,
aktive Gemeinschaft werden.“

Fortsetzung auf Seite 14

Die neue Vorsitzende des Natur-
schutzbundes in Ronnenberg:
Karin Maschkowitz macht sich auf
einer Nabu-Pflegefläche nahe dem
Ronnenberger Holz einen Eindruck
vom Zustand des Areals.
FOTO: INGO RODRIGUEZ

Karin Maschkowitz ist die neue
Nabu-Vorsitzende in Ronnenberg.
Die 49-jährige Floristikmeisterin

will Begeisterung für den
Umweltschutz wecken.

„Allein der Ruf
nach Klimaschutz
reicht nicht aus“

*Angebot gilt für alle, die keine aktuelle Vereinbarung im Elan Fitness,

Wellness & Spa haben bzw. in den letzten 2 Jahren kein Testangebot

wahrgenommen haben. Angebot im Elan Wennigsen & Barsinghausen

Deine 4-Wochen
Fitness-Challenge
ab 67€ im Elan
Winterspeck & Energiemangel ade!

Telefon
05108 607571-1
0511 37484073

www.bsfr.de
Gehrden/Hannover
Maurer- und Betonbaumeisterbetrieb

• Mauern, Putzen, Spachteln
• Kleinreparaturen aller Art
• Umbau Häuser/Wohnungen
• Fliesen, Badezimmer, Reparatur

Sauberkeit

& Mehr!
Telefon

05108/819
9

Inh.

Bettina Gloris-Kießle
r

Schaumburger Str.
28

Gehrden

Gold | Silber | Platin | Zinn
Schmuck | Juwelen | Armbänder |

Silberbesteck | Zahngold (auch mit Zahn)
Bruchgold | Altgold | Münzen |

Barren | Erbschaften | Luxusuhren

Gold-Ankauf Bargeld sofort
Tagesaktuelle Höchstpreise

2x in Hannover
Juwelier Cohrs Edelmetall GmbH
Bahnhofstr. 3 und Schillerstr. 33

Telefon & WhatsApp 0511/2157937
www.juwelier-cohrs.de

OHNETerminverkaufen

Herrenhäuser
Premium Pilsener
Kasten = 30 x 0,33 l
(1 l = € 1.21)
zzgl. € 3.90
Pfand

Coca-Cola, Fanta o. Sprite
und weitere Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.83)
zzgl. € 3.30
Pfand

11.99 9.99
Gültig vom 05.05.– 10.05.25

Irrtum vorbehalten • Abbildungen nicht verbindlich • Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen! • Nur solange der Vorrat reicht! • KW 19/25

GM Willeke
GmbH

Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

Jetzt bei uns punkten

Im Stadtfelde 1 • WUNSTORFEgestorfer Straße 34-36 • BARSINGHAUSEN

Kananoher Str. 32
30855 Langenhagen

Tel.: 0511 / 76 33 77 00
info@kode-insektenschutz.de

Sichtschutz I Sonnenschutz I Plissees
Verdunkelung I Rollos I Verschattung Jetzt neu!

www.schuhhaus-hecht.de

Saison
- Angebot für
Container!

www.abfallexpress.de

☎ 0 51 05/ 98 98
Entsorgungsfachbetrieb
mit Baustoffverkauf

www.abfallexpress.de

Bitte Personalausweis mitbringen!
Service-Hotline 0800 / 11 949 11
(kostenlos aus dem dt. Festnetz)Fr 06.06.2025

16.00 – 19.30 Uhr

Barsinghausen 30890 –
Hohenbostel
Wilhelm-Busch-Schule
Heerstraße 14a

Küche &Co Barsinghausen
Stoppstraße 28 - 30890 Barsinghausen

Tel.: 05105/77 815 85 - barsinghausen@kueche-co.de

JETZT DEINEN PERSÖNLICHEN BERATUNGSTERMIN BEI UNS VEREINBAREN!
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Schwimmen lernen –das ist unser
Ziel. Deswegen freut es uns, dass
die Schwimmoffensive ein so gro-
ßer Erfolg ist“, sagt Krach.

Durch die Kooperation von
Stadtsportbund Hannover (SSB),
Regionssportbund (RSB) und
dem Turn-Klubb Hannover (TKH)
haben sich der Initiative viele
Unterstützerinnen und Unterstüt-
zer angeschlossen. In diesem
Sommer neu mit dabei sind die
Landeshauptstadt Hannover und
die Stadt Hemmingen.

„Wir stellen das Bünte-Bad im
Sommer zur Verfügung, um der
Schwimmoffensive zu helfen“,
sagt Hemmingens Bürgermeis-
ter Jan Dingeldey. „Wir haben in
den vergangenen Jahren fast
400 Kindern das Schwimmen
beigebracht. Das ist eine tolle
Zahl und für uns eine Selbstver-
ständlichkeit, bei dem Projekt
mitzumachen.“

Neben Hemmingen finden die
Kurse überall in Hannover und im
Umland statt. Für den NP-

Ganz nah dran an Robbie
André und Mitchy Katawazi aus Leveste sind Profimusiker – jetzt haben die

Brüder vor 15.000 Menschen gespielt und ihr Idol getroffen

Gehrden. Mit Coversongs von
Robbie hatte es angefangen. Als
AndréundMitchyKatawazi2015
bei der Castingshow „The Voice
of Germany“ auftraten, sangen
sie auch Stücke von Robbie Wil-
liams. Nie hätten sie damals ge-
dacht, dass sie einmal auf der
gleichen Bühne wie ihr Idol ste-
hen würden. Doch zehn Jahre
später ist genau das passiert:
VergangeneWochesinddieBrü-
der aus Gehrden-Leveste vor
15.000 Menschen im Hafen von
Málaga aufgetreten. Sie waren
bei einer Schiffstaufe von TUI
Cruises als Vorband gebucht –
und als Hauptact sang dort Rob-
bie Williams, der Markenbot-
schafter für die Kreuzfahrtgesell-
schaft ist.

Die Brüder, die seit ihrem Auf-
tritt bei „The Voice“ als Profimusi-
ker ihr Geld verdienen, hatten in
Málaga nicht nur die Ehre, die
gleiche Bühne zu betreten wie
der Weltstar, der Ende Juni in
Hannover das Stadion füllen
wird. Sie sind Robbie am Rande
der Taufshow – es ging um eine
neue Schiffsklasse mit dem Na-
men „Mein Schiff Relax“ – auch
ganz nah gekommen.

Erinnerungsfoto
mit Robbie Williams

Sie konnten ein Erinnerungsfoto
mit ihm machen und ein kurzes
Gesprächmit ihm führen. Außer-
dem durften sie am Showende
zusammen mit Williams und den

anderen für die Veranstaltung
gebuchten Künstlern – unter an-
derem DJ Mokaby und Giovanni
Zarrella – noch einmal vors Publi-
kum treten und sich beklatschen
lassen.

Eine Woche später können
die Katawazi-Brüder es immer
noch nicht recht fassen, was sie
erlebt haben. „Es ist ein überwäl-
tigendesGefühl, vor rund15.000
Menschen zu stehen“, sagt der
29-jährige Mitchy, der singt und
Gitarre spielt. Die Zahl der Men-
schen, die im Publikum anwe-
send waren, entspreche in etwa
derjenigen der Einwohner ihrer
Heimatstadt Gehrden – für die
Brüder ihr bisher größter Auftritt.
„Bislang haben wir vor maximal
7000 bis 8000 Menschen ge-
spielt“, fügt er hinzu.

DerWilliams-Effekt hatdiebei-
den darüber hinaus nachhaltig
beeindruckt: „Auch Robbie Wil-
liams Auftritt war absolut irre“,
sagt der 34-jährige André (Ge-
sang und Klavier). Je mehr die
Brüder ihre Erlebnisse Revue
passieren lassen, desto mehr
kommen ins Schwärmen. Im
schnellen Takt unterbrechen sie
einander und ergänzen aufgeregt
die Liste der persönlichen Höhe-
punkte ihresMálaga-Erlebnisses:
Robbies Bühnenpräsenz, das
Energielevel, das er dabei er-
zeugt, ihr gemeinsames Foto mit
dem Weltstar, die Gitarre, die er
für sie signiert hat, sowie das kur-
ze, anerkennende Gespräch
beim Abgang von der Bühne.

Lob vom Idol für die
Katawazi-Brüder

„Lob von Robbie für den Auftritt
zu bekommen, war surreal“,
fasst André Katawazi es zusam-
men. Viel Zeit für ein Gespräch
blieb den Brüdern jedoch nicht.
„Die Backstagebereiche der
Künstler waren voneinander ab-
getrennt. Man konnte sich also
nicht einfach über den Weg lau-
fen“, erzählt Mitchy. Die von Wil-
liams signierte Gitarre sei nun ihr
wertvollster Besitz, sagen die
Gehrdener Brüder mit breitem
Grinsen. „André hat auf dieser
Gitarre zuspielengelernt.Mit sei-
nem Wechsel zum Klavier hat er
sie anmichweitergegeben.Rob-
bies Autogramm darauf ist für
uns beide eine große Ehre“,
meint Mitchy. Die Brüder sind
sich einig: „Mehr geht nicht.“

Etabliert und viel gebucht
als Profimusiker

In den vergangenen zehn Jahren
haben die Brüder sich als Profi-
künstler im Musikgeschäft etab-
liert. Als Berufsmusiker sind die
gebürtigen Hannoveraner seit
2017 auf der „Mein Schiff“-Flotte
unterwegs. Als Duo treten sie re-
gelmäßig über mehrere Wochen
auf Kreuzfahrtschiffen auf, Land-
ausflüge inklusive. Darüber hi-
naus werden sie für Veranstal-
tungen wie Firmenfeste, Hoch-
zeiten und Geburtstage ge-
bucht.Mittlerweile blicken sie auf

mehr als 2500 gespielte Shows,
rund500.000Follower in denso-
zialen Netzwerken und etwa 30
Millionen Streams bei Spotify zu-
rück.

Doch der Durchbruch als
eigenständige Künstler ist bis-
lang ausgeblieben. „In der Regel
treten wir auf Events mit Cover-
songs auf. Mit eigenen Liedern
sind wir noch nicht durch die De-
cke gegangen“, sagt Mitchy Ka-
tawazi ehrlich. „Das klingt jetzt
so, alswärenwirmit unserer Kar-
riere nicht zufrieden – aber das
stimmt absolut nicht.Wir können
von der Musik leben und sind
100 Prozent dankbar dafür. Wir
sind stolz auf das, was wir uns
über die Jahre aufgebaut ha-
ben.“

Die Brüder wünschen sich,
dass ihre Musikerkarriere weiter
Fahrt aufnimmt – und die Route
dafür steht für sie fest: Bis zum
Jahresende sindweitere Auftritte
auf Kreuzfahrtschiffen geplant.

Und was machen sie Ende
Juni, wenn Robbie nach Hanno-
ver kommt? In den Sommermo-
naten sind die Katawazis für ge-
wöhnlich für Veranstaltungenge-
bucht und haben wenig Freizeit.
Doch natürlich wollen sie ihr Idol
auch in der Heimat erleben. Für
das Stadionkonzert finde sich
noch Platz in ihrem Terminkalen-
der, versichern sie. „Das wollen
wir uns auf gar keinen Fall entge-
hen lassen.“ Undwer weiß – viel-
leicht gelingt ihnen ja wieder ein
Treffen mit Robbie.

Überwältigt von Robbie Williams: André (rechts) und Mitchy
Katawazi (links) können es immer noch nicht ganz fassen,
ihrem Idol in Málaga so nah gekommen zu sein. FOTO: PRIVAT

Schwimmoffensive
geht weiter

Erfolgreiches Projekt: 10.000 Kinder in drei Jahren,
NP-Schwimmsommer bietet neue Kurse an

Hannover. Das Erfolgsprojekt
Schwimmoffensive Hannover er-
reicht den nächsten Meilenstein.
Innerhalb von drei Jahren haben
10.000 Kinder in 900 Kursen
schwimmen gelernt. Um diese
Zahl weiter zu steigern, gibt es
auch in diesem Jahr den NP-
Schwimmsommer mit 500 freien
Kursplätzen in Hannover und im
Umland.

Für Kinder bis zwölf Jahre
ist die Teilnahme kostenlos.

Schon vor der Corona-Pandemie
war die Schwimmfähigkeit bei
Kindern deutlich rückläufig. In den
Schuleingangsuntersuchungen
wurden schwere Defizite festge-
stellt, die sich mit dem Lockdown
noch verschärften. „Es ist unsere
Verantwortung, dieser Entwick-
lung entgegenzuwirken“, sagt der
Initiator, Regionspräsident Steffen
Krach. „Alle Kinder in der Region
sollen unabhängig von der wirt-
schaftlichen Situation der Eltern

Schwimmsommer, ausgerichtet
vom TKH, dem SSB, CVJM und
Waspo, stehen folgende Bäder
zur Verfügung: Misburger Bad
(21. Juli bis 10. August), Volksbad
Limmer (23. Juni bis 1. August),
Annastift in Bemerode (28. Juli bis
10. August), Büntebad in Hem-
mingen (7. bis 18. Juli), DelphiBad
in Gehrden (7. bis 18. Juli) sowie
das Freizeit- und Bewegungs-
heim Abbensen, Wedemark (23.
Juni bis 1. August).

„Ich bin sehr stolz und glück-
lich, diese Kurse in so einem star-
ken Netzwerk umsetzen zu kön-
nen“, sagt NP-Chefredakteur
Carsten Bergmann. „Der Bade-
spaß soll für Familien keine unnö-
tigen Grenzen haben.“

Die Anmeldung für die Kurse
erfolgt ganz einfach über
folgende Internetseite:

›aktion.neuepresse.de/um-
frage/npschwimmsom-
mer2025.

10.000 Kinder
haben das Schwim-
men erlernt.
Die Schwimm-
offensive geht weiter.
FOTO: FLORIAN PETROW

Dammtor Optik in Gehrden steht seit Jahren
für beste Beratung, neueste Technik, sehr
guten Service, große Auswahl und Qualität.
Speziell im Frühling / Sommer ist es der
Inhaberin und Augenoptikermeisterin Silvia
Krone ein Anliegen, ihre Kunden auf richti-
gen Sonnenschutz hinzuweisen. Denn eine
Sonnenbrille ist für jede Generation wichtig
und nicht nur modisches Accessoire. Ausrei-
chender UV-Schutz der Augen ist in jeder
Altersgruppe für Brillen- und Nichtbrillen-
träger unerlässlich. Im Garten, auf dem Bal-
kon oder beim Autofahren, eine Sonnenbril-
le ist überall angesagt. Speziell Kinderaugen
können ohne entsprechendenSchutz
schnell geschädigt werden.

Richtiger Lichtschutz
Bei sonnigem Wetter halten wir uns sehr viel
im Freien auf. Eine perfekte Sonnenbrille
sieht nicht nur gut aus, sie erfüllt auch ihre
Schutzfunktion. Dabei sind eine gute Pass-
form und Qualitätsgläser mit sehr gutem
Licht- und UV-Schutz nicht unwichtig. Nicht

die dunkelsten Gläser schützen am besten,
sondern Sonnenbrillen, deren Gläser aus
hochwertigem Material mit ausreichenden
UV-Filter gefertigt wurden. Hochwertige
Gläser weisen keine Schlieren, Blasen oder
Einschlüsse auf, die zu Kopfschmerzen und
müden Augen führen können.

Qualitätsgläser bei Dammtor Optik
Alle Sonnenbrillen bei der Dammtor Optik in
Gehrden haben Qualitätsgläser mit Gütesie-
gel. Die Glasfarbe und wie dunkel die Brille
sein soll, prüft der Träger am besten selbst.
Jeder Mensch hat ein unterschiedliches
Farb- und Helligkeitsempfinden. Für Brillen-
träger, lassen sich fast alle Sonnenbrillen der
Dammtor Optik problemlos mit Korrektions-
gläsern umrüsten. Bei Fertigung neuer Glä-
ser in eine Ray Ban - Brille lässt sich sogar das
Logo in das Glas gravieren. Damit sieht die
umgerüstete Brille aus wie ein Original.

Auswahl nach Farbe und Glastyp
Bei der Glasauswahl gibt es viele Möglich-

keiten. Das klassisch getönte Glas in vielen
Farbvarianten, gibt dem Auge den nötigen
Schutz. Polarisierende Sonnenschutzgläser,
verbessern die Farbwahrnehmung und
reduzieren die Blendung. Diese Sonnenbril-
len haben deutliche Vorteile beim Autofah-
ren, an der See und beim Sport. Der Asphalt
auf der Straße spiegelt weniger und die
Wasseroberfläche an der See wird transpa-
renter. Unebenheiten im Boden werden
besser sichtbar, was beim Fahrradfahren
über Felder und Wiesen vor Stürzen schützt.
Modische Sonnenbrillengläser mit verlau-
fender Tönung, oben dunkler als unten,
sehen schick aus, ermöglichen Blickkontakt
und Orientierung im Schatten. Der Licht-
schutz ist jedoch geringer als bei einem
gleichmäßig gefärbten Glas. Für Brillen-
träger sollte eine Sonnenbrille von innen
entspiegelt sein, damit keine störenden
Reflexe auftreten. Verspiegelte Gläser lassen
den Betrachter nicht in die Augen schauen.
Da eine Sonnenbrille durch Körperfett und
Schweiß schnell verkeimen kann, empfiehlt

Silvia Krone regelmäßige Intensivreinigung,
das gilt auch für die Alltagsbrille. Nutzen Sie
dafür gerne unseren Service.

Gläser zu Aktionspreisen
Die Dammtor Optik ist für die Sonne gerüs-
tet. Neben einer großen Auswahl an Son-
nenbrillen gibt es attraktive Preise: Einstär-
kengläser z.B. ab 29 € und Gleitsichtgläser
ab 169 € das Paar. Eine gute und günstige
Alternative sind auch Übersetzbrillen. „Die
Welt besser sehen“ das Motto der Dammtor
Optik gibt Ihnen die Möglichkeit, sich
diskret zu informieren.
Wir freuen uns auf Sie, schauen Sie vorbei
oder vereinbaren Sie telefonisch Ihren per-
sönlichen Termin.

Dammtor Optik Krone GmbH
Dammtor 9
30989 Gehrden
05108-925711
www.dammtor-optik.de

-ANZEIGE-

Sonnenschutz 2025
Dammtor Optik Gehrden: Große Auswahl und attraktive Preise

Frühlingsaktion!

Kunststoffgläser, entspiegelt, gehärtet, sph +/-4,0 cyl. +2,0 Add. 2,50

inkl. Brillenfassung (ausgewähltes Sortiment)

Dammtor Optik
Krone GmbH

Dammtor 9 • 30989 Gehrden | Telefon 0 51 08 - 92 57 11

durchgehend geöffnet

www.dammtor-optik.de | info@dammtor-optik.de

Einstärkenbrille ab 139,-
für Ferne oder Nähe

Computerbrille ab 189,-
Gleitsichtbrille ab 259,-

WERKSVERKAUF IN PATTENSEN
Unsere Wochenangebote vom 06.05. - 10.05.2025

Unsere Monatsangebote vom 29.04. - 23.05.2025

Grillspieße
verschiedene Sorten
mit bestem Fleisch
aus der Region

Bauchsteaks
gewürzt
in bester Paprika- oder
Kräuterbuttermarinade

Fleischsalat
frisch aus unserer Salatküche
nur an der Bedientheke

Gramann Ahrberg Werksverkauf Ludwig-Erhard-Straße 25 | 30982 Pattensen
Dienstag - Freitag: 8 - 18 Uhr | Samstag: 8 - 14 Uhr

10% auf das gesamte
Thekensortiment
außer Angebote und Imbiss

jeden
Dienstag

1 kg ThüringerMett
sowie 10 Brötchen und 1 Zwiebel

jeden
Mittwoch

Gramann.Ahrbergwww.gramann-ahrberg.de gramann_ahrberg

10 €
nur

1,19 €
100 g

1,09 €
100 g

1,49€
100 g

10% auf ausgewählte
Schinkenspezialitäten
perfekt zum Spargel

Grillklassiker
Grillbratwurst (10er-Paket)
oder
Schinkengriller (10er-Paket)

12,00 €

14,50 €

jeden
Donnerstag

jeden
Freitag

10 %

14297401_002625

14895201_002625
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Teqball-Turnier
in Gehrden

Gehrden. Die SG Everloh-Dit-
terke und der ACDing Dong ver-
anstalten für Sonnabend, 24.
Mai, in der Zeit von 12 bis 18 Uhr
ein Teqball-Turnier auf der Anla-
ge in Everloh, Calenberger Blick
30. An sechs Platten werden die
Sieger bei Männern und Frauen
jeweils im Einzel und Doppel so-
wie in gemischten Teams ermit-
telt. In dem Teilnehmerfeld sind
die Deutschen Titelträger vom
FC St. Pauli und der Einzelmeis-

terMaxHunfeldvonderSGEver-
loh dabei. Auch WM-Teilnehmer
sind in Everloh am Start. Die Teil-
nahme kostet 5 Euro und wird
vor Ort bezahlt.

Beim Teqball treten Einzelspie-
ler oder Doppel an einer Art ge-
wölbter Tischtennisplatte gegen-
einander an undmüssen den Fuß-
ball jeweils auf die andereSeite der
Platte befördern. Bei Nachfragen
steht Achim Koeller unter Telefon
(0171) 4727157 zur Verfügung.

„Jeder Baum ist wie
eine Klimaanlage“

Gehrdener Landwirt Henning Rehren bekommt zunehmende Trockenheit
auf seinen Feldern besonders zu spüren

Lemmie. Die große Trockenheit
im Jahr 2020 schwebt Henning
Rehren aus Gehrden-Lemmie
noch immer im Gedächtnis. Der
50-Jährige betreibt in dem klei-
nen Ort einen Pferdehof. Um die
Tiere versorgen zu können, pro-
duziert er sein eigenes Heu, baut
Getreide und Zuckerrüben zum
Verkauf an.

„Viele meiner Früchte sind
vertrocknet“, erinnert sich Reh-
ren, der auch für die CDU im
Ortsrat sitzt und der stellvertre-
tendeOrtsbürgermeister in Lem-
mie ist, zurück. Nach der großen
Dürre sei ihm die Idee zur soge-
nannten Agroforstwirtschaft ge-
kommen, erzählt er weiter. „Mein
Bruderwarverreistundhatgese-
hen, dass dort auf den Feldern
Bäume stehen. Davon hat er mir
ein Bild geschickt und auch
gleicheinErklärvideo,wasesda-
mit auf sichhat.“ Zwei Lehrgänge
und zwei Jahre später habe er
dann die ersten Bäume auf sei-
nen eigenen Feldern gepflanzt.

Feuchtigkeit bleibt länger
im Boden

Das Konzept Agroforst soll vor
allem die Austrocknung des Bo-
dens verhindern. Und das haben
die Felder von Henning Rehren
bitter nötig. So liegen zwei seiner
Acker auf dem Gehrdener Berg
direkt am Wald. „Meine Böden
sind leider sehr schlecht“, sagt
Rehren. Das führe schon dazu,
dass alles etwas schlechter
wachse, die Trockenheit ver-
schlimmere das zusätzlich.

„Jeder Baum ist wie eine Kli-
maanlage“, erklärt der Landwirt.

Denn diese würden den Wind
bremsen. „DerWind ist dasAller-
schlimmste.“ Da er dem Boden
die Feuchtigkeit entziehe, sagt
Rehren weiter. Doch dagegen
braucht es nicht irgendwelche
Bäume. Nach der Entnahme von
Bodenproben habe ein Experte
ihm geraten, dass es am besten
Walnussbäume sein sollten, da

diese auf seinemBoden ambes-
ten wachsen würden.

Auf einem anderen Feld ent-
schied sich Rehren für Pappeln,
aus denen er Pellets für seine
Heizung herstellen kann. Sowohl
die Walnussbäume als auch die
Pappeln stehen streifenförmig
und inReihenauf seinenFeldern.
„Es ist wichtig, dass ich nochmit

meinen Maschinen vorbeikom-
me“, sagt Rehren. Die Streifen
könne er zwar nichtmehr bewirt-
schaften, doch der Vorteil sei
größer. „Zwischen den Streifen
bleibt die Feuchtigkeit länger –
derTaubleibtmorgensbeispiels-
weise länger liegen. Es entsteht
so ein Klein-Klima zwischen den
Bäumen.“

Agroforst
bisher selten

Und Rehren denkt noch größer:
„Wenn das viele machen wür-
den, könnten sich durch die
Feuchtigkeitsabgabe über die
Blätter sogar Wolken bilden, die
überunserenFeldernabregnen.“
Doch dafür sei seine Fläche viel
zu klein.

Er ist der einzige Landwirt in
Gehrden, der eine Agroforstwirt-
schaft betreibt. „Die anderen ha-
benmichdafürbelächelt“, sagter.
Doch er könne verstehen, dass
diese noch nicht mitziehen. „Die
haben viel bessere Böden.“
Außerdem sei es viel einfacher,
große Flächen zu bewirtschaften.

Streifen steigern
Biodiversität

Wie sich die Bäume konkret auf
den Ertrag auswirken, kann der
Pferdehofbetreiber noch nicht
sagen. Doch er gehe davon aus,
dass er am Ende den gleichen
Ertrag hat, wie mit keinen Bäu-
men auf einem guten Feld. So
würde direkt an dem Streifen mit
Bäumen zwar nichts wachsen,
darüber hinaus dann aber 120
Prozent mehr.

Doch nicht nur das gibt Reh-
ren Hoffnung, auch die Biodiver-
sität wolle er so steigern und da-
vonprofitieren. „IndenGrünstrei-
fenumdieBäume lebenvieleTie-
re, die sich von da aus auf den
Feldern verteilen können.“ Be-
sonders die Insekten und Spin-
nen seien schließlich die besten
Gegenspieler zuSchädlingenauf
seinen Pflanzen.

Agroforst in Lemmie: Landwirt Henning Rehren pflanzt auf seinen Feldern gegen die Trockenheit. FOTO: HANNAH GRÜTZNER

ELEKTRO-ELEKTRO-
FUNDGRUBEFUNDGRUBE
Hausgeräte I. und II. WahlHausgeräte I. und II. Wahl

Perfekte Passform für
Ihre Geräte, ohne Kompromisse!
Mit unserem Aufmaßservice*
wird Maßarbeit zur Leichtigkeit.

Königstr. 32
Badenstedter Str. 60
 0511-31 99 12
 0511-41 48 37
elekro-fundgrube-hannover.de

*kostenpflichtig

MEDIZINISCHE VERSORGUNGSZENTREN

ZAHNSPANGENWELT Kleefeld
Kirchröder Straße 77 · 30625 Hannover

0511 - 55 44 77

ZAHNSPANGENWELT Bothfeld
Sutelstraße 2 · 30659 Hannover

0511 - 123 27 380

ZAHNSPANGENWELT Garbsen
Rathausplatz 9 · 30823 Garbsen

05131 - 70 56 823

Dr. Dr. h.c. Raiman & Kollegen

BESUCH UNS IM NETZ:

WWW.ZAHNSPANGENWELT.DE

JETZT ERSTBERATUNGSTERMIN ONLINE BUCHEN!
KIEFERORTHOPÄDIE FÜR JEDES ALTER

IN GARBSEN UND HANNOVER

Gültig vom 05.05. – 10.05.25
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GM Willeke
GmbH

Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

Jetzt bei uns punkten

5.9911.99
Gerolsteiner Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.50)
zzgl. € 3.30
Pfand

Herrenhäuser
Premium Pilsener
Kasten = 30 x 0,33 l
(1 l = € 1.21)
zzgl. € 3.90
Pfand
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9.99

10.996.6615.99

2.996.49

11.49

5.99 6.99

15.99
Vorteilspreis
mit der trinkgut App

10.99 €
(1 l = € 1.10/1.39)

50

Coca-Cola,
Fanta o. Sprite
und weitere Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.83)
zzgl. € 3.30
Pfand

Gilde Pilsener
o. Lindener Spezial
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.10/1.39)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

Bayreuther Hell
Kasten = 20 x 0,5 l
(1 l = € 1.60)
zzgl. € 3.10
Pfand

Rotkäppchen Sekt
o. Fruchtsecco
versch. Sorten
0,75 l Flasche
(1 l = € 3.99)

Haribo
versch. Sorten
je 975 g -1350 g Dose
(1 kg = € ab 4.93)

Wodka
Gorbatschow
versch. Sorten
37,5% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 9.27)

Warsteiner Pilsener
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.15/1.45) zzgl. € 3.10/
3.42 Pfand

Chantré
Weinbrand
versch. Sorten
15% - 36% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 8.56)

Fürst
Bismarck
38% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 9.99)

Maisel’s Weisse
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l
(1 l = € 1.60)
zzgl. € 3.10
Pfand

Im Kalten Tale 11 • WolfenbüttelEgestorfer Straße 34-36 • Barsinghausen

„Kinderschminken“
am Samstag, den 10.05.2025

in der Zeit von 11:00 bis 15:00 Uhr im

In der Beschen 20 • 30952 Ronnenberg/Empelde

FARBE BRINGT

KINDERAUGEN
ZUM LEUCHTEN.

www.schoener-wohnen-farbe.com

Sorgen Sie jetzt für strahlende
Gesichter und verhelfen Sie schon
den Kleinsten mit etwas Farbe
zu einem Lächeln.
Wir laden Sie herzlich zu unserer
Kinderschmink-Aktion von
SCHÖNERWOHNEN-Farbe ein.

Motiv aussuchenund kostenlosschminken lassen!

EmpeldeKrüger Hannover GmbH + Co. KG

weitere Angebote unter: www.wurst-basar.de

% SONDERANGEBOTE %

Spargel-Hackfleischsuppe
500 ml (L10,98) | 5,49

Spargelkochschinken
100g | 2,49

SPARGELZEITSPARGELZEIT

Nacken frisch
ohne Knochen 100g 0,89 mit Knochen 100g 0,79
Hähnchenpfanne Tandoori 100g 1,29
Cordon bleu Schweinerücken, paniert 100g 1,39
Nackensteaks vom Strohschwein 100g 1,39
Wild-Bratwurst mit Wildschweinfleisch
5x60g (kg 23,30) Pkg. 6,99
Sülzkotelett in pikantem Aspik 100g1,59

gültig vom 05.05. – 10.05.2025 in Wennigsen und Barsinghausen
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Tier der Woche
Schluss mit der
Langeweile

Der Tierschutzverein
Barsinghausen und
Umgebung sucht für

das Kanninchen Ernesto ein
neues Zuhause. AndreaWild-
hagen stellt das Tier vor.

Der wunderschöne,
schwarze Kaninchenbock
hatte es bisher nicht leicht. Er
kamauseinersehrschlechten
Haltung, wo viele andere Ka-
ninchen dahinvegetierten.
Mehrere Tierheime hatten Ka-

ninchen aufgenommen, aber
leider waren viele Tiere sehr
krank. So kam es, dass die
Kumpels vonErnestoes leider
nicht geschafft haben. Wir
hatten große Angst, dass uns
auch Ernesto verlässt – aber
er blieb gesund.

So wurde er aufgepäppelt,
medizinisch versorgt und
kastriert. Aktuell sitzt er seine
Kastrationsquarantäne ab –
und er ist darüber nicht glück-
lich. Jeden Tag wird das Ge-
hege komplett auf den Kopf
gestellt. Er hat eindeutig Lan-
geweile. Deshalb suchen wir
so schnell wie möglich ein
neues Zuhause.

Ernesto ist ein Deutscher
Riese-Mix und wiegt aktuell
circa 3,5Kilogramm. Er ist un-
gefähr zwei bis drei Jahre jung
und möchte gern in einer gro-
ßen Außenvoliere mit weibli-
cher Gesellschaft leben.

Weitere Informationen gibt
es unter der Hotline (05105)
7736777.

Langweilt sich derzeit: Kaninchen
Ernesto. FOTO: PRIVAT

Bis zu 45 Minuten im Stau
Radwegsanierung auf der B65 zwischen Großgoltern und Bad Nenndorf führt zu Frust bei Autofahrern

Zwei neue Bushaltestellen
entstehen in Kirchdorf

Kirchdorf. Ende April hat der
Bau von zwei barrierefreien Bus-
haltestellen am Kirchdorfer Krei-
sel begonnen. Diese sollen etwa
drei Monate dauern. Die neuen
Bushaltestellen werden nach
Fertigstellung von der Linie 560
angefahren, die bisher von Lang-
reder direkt Richtung Egestorf
über die L401 führte.

Durch die neuen Bushalte-
stellen soll das „Kirchdorfer
Unterdorf“ direktmit demOrtsteil
Egestorf verbunden werden, teilt
die Barsinghäuser Stadtverwal-
tung mit. Diese Verbindung ist
mit der Linie 561, die durch den
Ortsteil Kirchdorf fährt, nicht
möglich, da die Linie 561 direkt
nach Barsinghausen fährt.

Die Arbeiten werden unter
Vollsperrung durchgeführt, das

heißt, dass die Umgehungsstra-
ße zwischen dem Kirchdorfer
Kreisel und dem Egestorfer Krei-
sel für die komplette Bauzeit voll
gesperrt ist. Eine Umleitungs-
strecke über die L401 ist für die
Bauzeit ausgeschildert. Die
Arbeiten werden von einem Ha-
melner Bauunternehmen durch-
geführt.

Die Baukosten belaufen sich
auf insgesamt etwa 200.000
Euro.DerBauderBushaltestellen
wird durch die Landesverkehrs-
gesellschaft NiedersachsenmbH
in Höhe von 75 Prozent der Bau-
kosten gefördert. Darüber hinaus
erhält die Stadt Barsinghausen
eine ZuwendungausdemÖPNV-
Förderprogramm des Landes
Niedersachsen von maximal
50.000,00 Euro.

bar keine Gründe gegeben.
Brückmannkritisiertnichtnur–er
macht auch Vorschläge. Die
„temporäre Einrichtung einer
doppelten Abbiegespur von
Bantorf aus auf die B65, um den
Verkehrsflussgezielt zuentlasten
und Engpässe zu vermeiden“
wäre seiner Ansicht nach ein Lö-
sungsansatz.

Er appelliere an die zuständi-
gen Behörden, diese Maßnah-
men zu prüfen und umzusetzen.
„Nur so kann eine funktionieren-
de Erreichbarkeit und Versor-
gung in der Region auch wäh-
rend der Bauarbeiten sicherge-
stellt werden“, macht Brück-
mann deutlich.

Mobile Ampel im zweiten
Bauabschnitt

Etwas besser wird es eventuell
im zweiten Bauabschnitt zwi-
schen Bantorf/Dieselstraße und
dem Kreuzungsbereich B 65/K
244, Abzweig Winninghausen/
Hohenbostel. „Der Verkehr wird
dann trotz halbseitiger Sperrung
mithilfe einer mobilen Ampel
wechselseitig in beide Richtun-
gen aufrechterhalten“, teilt Pres-
sesprecher Klose mit.

Der Start des dritten und letz-
ten Bauabschnittes zwischen
der L 392 (Rehbrinkstraße) und
Großgoltern ist fürden2. Juni ge-
plant. Hier ist erneut eine Sper-
rung geplant. Die Auf- und Ab-
fahrten auf die A2 sind von die-
sem Bauabschnitt ebenfalls
nicht betroffen. Das Ende der
Arbeiten ist fürden11. Juli vorge-
sehen.

TSV Egestorf bietet
Funktionsgymnastik

Egestorf. Neben dem Funk-
tionstraining, an dem nur nach
Vorlage einer ärztlichen Verord-
nung teilgenommen werden
kann, bietet der TSV Egestorf
nun auch Funktionsgymnastik
an. Bei der Gymnastik wird unter
Berücksichtigung der körperli-
chen Probleme gezielt die Be-
weglichkeit, Kraft und Koordina-
tion trainiert, ohne die Gelenke,
Sehnen und Bänder übermäßig
zu belasten. Die Übungseinheit

findet montags von 17 bis 17.45
Uhr inderVereinshalle ,Ammerke
1, statt. Geleitet wird das Ange-
bot von Katrin Katuzi. An dem
Angebot können auch Nichtmit-
glieder teilnehmen, abgerechnet
wird über eine Zehnerkarte. Wei-
tere Informationen erteilt Gerda
Baumann unter Telefon (05105)
83344 oder per E-Mail an
gwkbaumann@t-online.de. Eine
Teilnahme ist nur nach vorheriger
Anmeldung möglich.

Bantorf. Bis zu 45 Minuten
stand Simon Brückmann in den
vergangenen Tagen an der Stra-
ße Bantorfer Brink im Stau. „Die
aktuelle Baustellensituation auf
der B65 aus Richtung Bantorf
stellt für viele Verkehrsteilnehmer
eine erhebliche Belastung dar“,
macht der 34-Jährige deutlich.
Bis nach Hohenbostel hin habe
sich der Rückstau gebildet. Vor
allemmorgens und amNachmit-
tag ab 15 Uhr seien es beson-
ders viele Autos.

Grund für die Sperrung ist die
Sanierung des Radwegs zwi-
schen Großgoltern und Bad
Nenndorf,welcheEndeMärzbe-
gonnen hat. Derzeit finden die
Arbeiten des ersten Bauab-
schnitts zwischen der A2-An-
schlussstelle Bad Nenndorf und

dem Bahnübergang Bantorf
statt, welche eine Sperrung auf
der Bundesstraße mit sich zieht.
ImRahmendessenwerdenauch
Spurrinnen beseitigt.

„Besonders auffällig sind die
langen Wartezeiten, die durch
nicht angepasste Ampelphasen
entstehen“, sagt Brückmann.
Und das mit Folgen: Brückmann
arbeitet als Physiotherapeut in
Barsinghausen und macht auch
Hausbesuche. „Pflegedienste,
Rettungskräfte, Physiothera-
peuten und andere mobile
Dienstleister verlieren durch die
aktuellen Verkehrsbedingungen
wertvolle Zeit“, sagt er.

Das ziehe sowohl wirtschaftli-
che Folgen als auch Einschrän-
kungen in der Patientenversor-
gungnachsich.ErundseineKol-

legen hätten zeitliche Vorgaben,
die so nicht eingehalten werden
können. Zudem hätten manche
Patienten Anschlusstermine
oder der Pflegedienst ist dann
schon da und muss warten, bis
er mit seiner Arbeit beginnen
kann.

Landesbehörde beobachtet
die Situation

„Einschränkungen bei einer
solch stark frequentierten Stra-
ßensindnicht zuvermeiden“, teilt
die Niedersächsische Landes-
behörde für StraßenbauundVer-
kehr auf Anfrage mit. Im Vorfeld
seien umfangreiche Abstimmun-
gen mit der Landesbehörde, der
Verkehrsbehörde, der Stadt Bar-
singhausen, der Straßenmeiste-

reiWennigsenundderPolizei ge-
troffen worden, um die verkehrli-
chen Auswirkungen auf ein Mini-
mum zu reduzieren. „Die Lan-
desbehörde beobachtet die Si-

tuation vor Ort fortlaufend und
wird bei Bedarf zeitnah reagie-
ren“, sagtPressesprecherMartin
Klose.

Dafür hat es bislang schein-

Stau auf der Umleitungsstrecke: Die B65 aus Barsinghausen in Richtung Bad
Nenndorf ist derzeit wegen der Radwegsanierung gesperrt. FOTO: CECELIA SPOHN

Apotheker Marcus Griebsch e. K.
Marktstr. 1 | 30890 Barsinghausen
Tel 05105 3615 | Fax 05105 516510
team@apotheke-hoch2.de
www.apotheke-hoch2.de
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*Sie erhalten bei uns mit diesem Gutschein 10% Rabatt auf einen Artikel Ihrer Wahl. Einfach ausschneiden und in Ihrer Apotheke hoch2 vorlegen. Der Gutschein gilt nicht nur für unser Freiwahlsortiment, sondern auch für
freiverkäufliche, apothekenpflichtige Arzneimittel aus dem Sichtwahlsortiment. Ausgeschlossen sind verschreibungspflichtige Arzneimittel, Rezeptzuzahlungen und bereits rabattierte Artikel. Der Kundenkarten-Rabatt
und die HOCHZWEI MARK sind für die Aktion außer Kraft gesetzt. Der Gutschein ist gültig bis zum 31.05.2025. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. **Gültig vom 01.05. bis 31.05.2025 und solange der Vorrat reicht. Abgabe nur
in haushaltsüblichen Mengen. Keine Haftung für Druckfehler. Abbildung ähnlich. UVPs entsprechen dem aktuellen Stand bei Druckschluss.

POLYMEDIKATION? WIR BERATEN!
Worum geht es? Viele Menschen nehmen dauerhaft fünf oder mehr Medikamente ein. Ihr Risiko für arznei-
mittelbezogene Probleme steigt dadurch stark an. Ihre Apotheke hoch2 kann durch professionelle Beratung
dazu beitragen, dass diese sogenannte Polymedikation wirksam und sicher verläuft.

Wer hat Anspruch darauf? Wenn Sie ambulant versorgt werden und dauerhaft mindestens fünf Arznei-
mittel einnehmen, die nach ärztlicher Verordnung systemisch (also auf den ganzen Organismus) wirken
oder inhaliert werden, dann haben Sie alle 12 Monate Anspruch auf eine erweiterte Medikationsberatung.
Bei erheblichen Umstellungen Ihrer Medikation sind auch zusätzliche Termine möglich.

Wer trägt die Kosten? Ihre Krankenkasse übernimmt die Kosten. Wenn Sie Fragen haben oder unsicher sind,
sprechen Sie uns an.

Magnesium Verla®

300 uno
50 Beutel Granulat | Typ Orange
Zum Auflösen und Trinken | Nahrungs-
ergänzungsmittel mit Magnesium

€14,95
statt € 21,10**

Artelac®

Complete MDO®

10 ml Augentropfen
Augenbefeuchtungsmittel bei trockenen,

brennenden und tränenden Augen

€13,45 statt € 17,95**

Aciclovir-ratiopharm®

Lippenherpescreme
2 g Creme | Virostatikum

€2,45 statt € 5,41**

Ciclopoli gegen Nagelpilz
3,3 ml | Wirkstoffhaltiger Nagellack
Bei Pilzerkrankungen der Nägel

€21,45 statt € 29,95**

Diclo-ratiopharm® Schmerzgel
150 g Gel | Schmerzstillend, entzündungs-
hemmend, kühlend, zieht schell ein

€9,95 statt € 19,69**

WICK
ZzzQuil® GUTE NACHT
60 Weichgummis | Melatonin | Vitamin B6, Kamille,
Baldrian, Lavendel Hilft schneller einzuschlafen,
KEINE MÜDIGKEIT AM NÄCHSTEN TAG, KEIN
GEWÖHNUNGSEFFEKT

€ 17,45 statt € 24,99**

IBU-ratiopharm®400 mg akut
Schmerztabletten
20 Filmtabletten | Bei leichten bis
mäßig starken Schmerzen und Fieber
Zur Anwendung bei Kindern ab 6 Jahren,
Jugendlichen und Erwachsenen

€2,95 statt € 6,90**

Zum
Muttertag!

Beim Kauf von Produkten der
Marke CAUDALÍE erhalten Sie ab einem
Einkaufswert von € 69,- eine Körper-

pflege und ein Duschgel, jeweils in
Originalgrösse 200 ml, gratis dazu!**

Vinosun Protect
Beim Kauf eines Vinosun Protect Sonnenschutz-

produkts von CAUDALÍE ab einem Einkaufswert von
€ 29,- gibt’s eine After Sun Lotion gratis dazu!**

Vinoperfect
Handcreme
50 ml | Pflegende Handcreme
zur Reduktion von Pigmentflecken
auf dem Handrücken | Aktionspreis

€8,95 statt € 10,90**

Reiseset
Mit Reingungsschaum, Tagescreme, Duschgel
und Körperpflege in einer schönen praktischen
Kosmetiktasche zum Kennenlernpreis

€ 13,90

Tag & Nacht
Beim Kauf einer 50 ml-
Tagescreme aus der
Vinoperfect Serie im Wert
von €36,50 gibt’s eine
passende 50 ml-Nacht-
creme im Wert von eben-
falls €36,50 gratis dazu.

€36,50
Vinoperfect
Sérum
Die optimale natürliche und
effiziente Pflege, um alle Arten
von Pigmentflecken aufzuhellen.
– Für perfekte Strahlkraft! Im
Set mit mit einer Sonnenpflege
in Originalgröße als Geschenk

€47,90

14393001_002625
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Wenn sogar ein Badezimmer
im Wald entsorgt wird

Vom Ehrenamt ins Hauptamt – Robin Voll berichtet von seiner Tätigkeit als Forst- und Feldhüter
Barsinghausen. Er ist sozusa-
gen befördert worden: Im Sep-
tember 2024 tratRobinVoll seine
Stelle als erster Forst- und Feld-
hüter vonBarsinghausenan–auf
ehrenamtlicher Basis. Seit dem
1. April erfüllt er seine Aufgaben
hauptamtlich und bezahlt. Das
scheint angemessen, denn ge-
nug zu tun hat er auf jeden Fall.
Voll hat aus seinem ersten Halb-
jahr viel zu erzählen – und nicht
alles ist angenehm.

„Die Arbeit war von Beginn an
präventiv. Es geht darum, die
Leute aufzuklären, dass sie nicht
mit ihrem Rad durch den Deister
fahren, dass sie ihrenHundanlei-
nen und ihrenMüll nichtwegwer-
fen“, sagt er. „Leider reicht die
Aufklärung nicht. Die Menschen
reagieren zwar meist verständ-
nisvoll, sind aber oft beratungs-
resistent.“

Alles neben demHauptjob

Zweibis vierStundenverbringt er
pro Woche in seinem Zweitjob.
Denn seinen normalen Beruf –
der 53-Jährige ist im Vertrieb für
Landtechnik tätig – behält erwei-
terhin.Dasser sich jetzt effektiver
und nachhaltiger um Forst und
Feldkümmernkann, scheint not-
wendigbeimBlick indieListe sei-
ner „Feststellungen“. So nennt
Voll die von ihm dokumentierten
Vorkommnisse.

Dazu zählen verbotene Feu-
erstellen inWichtringhausen, ille-

ermitteln. Wir stehen mit der Fir-
ma in Kontakt, die damals das
Gerät installiert hat. Hoffentlich
bekommen wir die Person he-
raus – die kann dann die Rech-
nung bezahlen.“ Diese Lösung
wäre die absolute Ausnahme:
Problem aller Behörden ist, dass
sie die Verursacher fast nie zu
fassen bekommen.

Apropos Rechnung: Anders
als im Ehrenamt hat er nun die
Befugnis, Personalien aufzuneh-
men und Ordnungswidrigkeiten
zu ahnden. Den Leinenzwang
während der Brut- und Setzzeit
vom 1. April bis 15. Juli zu miss-
achten, kostet 80 Euro plus
27,50 Euro Verwaltungsgebühr.
150 Euro plus 27,50 Euro Ge-
bühr kostet das Mountainbike-
Fahren auf illegalen Wegen.

Die Liebe zur Natur
treibt ihn an

Was treibt den gelernten Büro-
kaufmann an? Bei der Bundes-
wehr verpflichteteer sichalsZeit-
soldat, agierte als Feldjäger. Dort
wurde er auch zum Forstwirt
ausgebildet. Und er hat einen
Jagdschein. Bei all diesen Rah-
menbedingungen ist es nicht
überraschend, dass es für die
Barsinghäuser die Liebe zur Na-
tur ist, die ihn für diese Tätigkeit
antreibt – auch wenn er sich im-
merwiederBeschimpfungen an-
hören muss. „Als ich im Vorjahr
gelesen habe, dass die Stelle

ausgeschrieben ist, da musste
ich nicht lange überlegen.“ Er ha-
be gewusst, dass es für ihn das
Richtige ist.

Aber der Umfang von bis zu
vier Stunden in seiner Tätigkeit
als Forst- undFeldhüter, die nicht
mehr wie im Ehrenamt auf fünf
Jahre angelegt, sondern unbe-
fristet ist, reicht eigentlich nicht
aus. Zu seinem Revier gehören
10.300 Hektar. „Das mache ich
nach Feierabendmeines norma-
len Jobs und am Wochenende“,
sagt Voll.

Oftmals beschäftigen ihn
Mountainbiker. Im Deister selbst
zeigt Robin Voll zusammen mit
Ralph Weidner, der als Revier-
förster von Lauenau zuständig
ist, die sogenannten Trails der
Mountainbiker – also die von die-
sen gebauten Abfahrten quer
durch den Wald. „Es ist traurig,
aber diesen Kampf können wir
nicht gewinnen“, sagt Weidner.
Voll berichtet, er habekürzlichein
Rennen mit 30 bis 40 Teilneh-
mernentdeckt. „Diehabensogar
Zeitfahren gemacht.“

Außerdem fällt in Volls Aufga-
benbereich das Aufklären und
Durchsetzen von Zelt- undCam-
pingverboten sowie das Verhin-
dern von illegaler Holzentnahme.
Wilderei ist ein weiteres Thema,
ebenso das Durchsetzen der
Sammelbeschränkung von Pil-
zen und Bärlauch – ein Kilo-
gramm pro Person und Tag sind
erlaubt.

gal entsorgter Hausmüll im Ze-
chenpark, vermüllte Parkplätze
anderB65mitRestenvonMaler-
arbeiten, ein im Deister entsorg-
tes Trampolin, Rennen von
Mountainbikern und der Bau von
Abfahrtpisten durch Mountain-
biker auf illegalen Wegen im De-
ister. „Ich hatte mir schon vorge-
stellt, dass es wild wird. Aber es
ist immer wieder ohne Worte. Es
kann nichtwahr sein, wozuMen-
schen fähig sind.“

In diesem Zusammenhang
berichtet Robin Voll von den un-
glaublichsten Feststellungen.
Zwischen Landringhausen und
Barsinghausen fand er mehrere
Säcke mit Schlachtabfällen –

Reste von Schaf und Ziege, von
Köpfenbis Innereien. „Da istman
kurz davor, sich zu übergeben“,
sagt Voll undmeint damit sowohl
den Gestank beim Öffnen der
Säcke als auch seine Verärge-
rung. Der Bauhof der Stadt Bar-
singhausen kümmerte sich
schließlich um die Entsorgung.

Ähnlich unfassbar: ein Fund
im Deister nahe des Nienstedter
Passes. „Dorthat sich jemandof-
fenbar seines kompletten Bade-
zimmers entledigt.“ Badewanne,
Toilette, Duschkabine und sogar
ein Durchlauferhitzer lagen dort.

Der Durchlauferhitzer könnte
allerdings eine heiße Spur liefern:
„Ich konnte die Seriennummer

Beratung: Robin Voll (links) schaut sich mit Revierförster Ralph Weidner eine
Karte an. FOTO: STEPHAN HARTUNG

Ein neues Konzept für die Alte Zeche
Info-Monitore, Livebilder aus dem Stollen, Trickfilme für Kinder:

Das Museum des Besucherbergwerks wird umfassend modernisiert
Barsinghausen. Start für die
Modernisierung eines Touristen-
magneten: Das Besucherberg-
werk Barsinghausen steht vor
einem großen Umbruch. Schon
im Laufe des Jahres 2026 soll
das Museum der Alten Zeche fit
für die Zukunft gemacht werden.
Rund 430.000 Eurowill die Stadt
Barsinghausen investieren, um
das beliebte touristische Aus-
flugsziel zumodernisierenundzu
einerBildungsstätteauszubauen
– auf diese Weise sollen neue
Gästegruppen gewonnen wer-
den.

Eine Fachfirma aus Berlin hat
sich bei einem Besuch – samt
Einfahrt in den Klosterstollen –
einen ersten Eindruck verschafft.
In den kommenden Wochen
wollen die Experten ein neues
Grundkonzept für die Ausstel-
lung im Museum erarbeiten. „Ich
sehe unglaubliches Potenzial“,
sagt Diplom-Designer Albrecht
Ecke von der Firma Eckedesign.
Sein Unternehmen ist darauf
spezialisiert, für industrielle Kul-

turstätten crossmediale Präsen-
tationskonzepte zu entwickeln.

Ideen werden bis zur Lan-
desgartenschau realisiert

Eckedesignhat denZuschlager-
halten, für rund 130.000 Euro ein
Designleitbild zur Gesamtmo-
dernisierung des Museums zu
gestalten. 105.000 Euro dieser
Summe fließen als Zuschuss aus
demFörderprogrammLeaderre-
gion Calenberger Land fließen.
Laut Stadt Barsinghausen soll
das neue Konzept schon bis En-
de August 2025 vorliegen. Bis
zur Teilnahme an der Landesgar-
tenschau inBadNenndorf, die im
Mai 2026 beginnt, soll es reali-
siert werden – was weitere
300.000 Euro kostet.

„Wir sehen erstmal vielmehr
eine unglaublich liebevolle
Sammlung an Reliquien, als ein
Museum“, fasst Ecke seinen ers-
ten Eindruck zusammen. Nach
den Worten von Wilfried Klatt
undHans-Werner Röth, den bei-

den Geschäftsführern der ge-
meinnützigen Betriebsgesell-
schaft Alte Zeche, handelt es
sichum rund2000Ausstellungs-
stücke, die im Museum und in
der benachbarten Waschkaue
zu sehensind.Darunter sindUni-
formen, Geräte und weitere Ex-
ponate, die Geschichten über
den einstigen Steinkohleberg-
bau erzählen.

Der 1958 stillgelegte Kloster-
stollen wurde vor 25 Jahren zum
Besucherbergwerk mit Museum
umgestaltet. Rund 5000 Gäste

kamen allein 2024, um Einfahr-
ten in den waagerechten Stollen
zu erleben und sich im Museum
über die Historie des Industrie-
standortes zu informieren. „Ten-
denz steigend“, so Klatt.

Laut Benjamin Schrader,
Sprecher der Stadt Barsinghau-
sen, gehört die Modernisierung
des Museums zu einem der Pro-
jekte, deren Ziel die touristische
Weiterentwicklung der gesam-
ten Deisterkommune ist. Die
Stadt hat große Ziele: Laut Alte-
Zeche-Geschäftsführer Röth
zählen ein neues Beschilde-
rungssystem und wechselnde
Themenausstellungen ebenfalls
zu den gewünschten Neuheiten.

Livebilder aus dem Kloster-
stollen und Audiospuren

Eckedesignberücksichtigt dabei
die städtischen Ideen für die
künftige Ausrichtung des Mu-
seums. Stadtsprecher Schrader
nannte Beispiele: „Kleine Bild-
schirmpräsentationen, mehr-

sprachige Audiospuren.“ Auch
Livebilder ausdemKlosterstollen
sollen ins Museum übertragen
werden. Bestimmte Farben, For-
men und Typografien dienen bei
der Modernisierung des gesam-
ten Standorts als Leitfaden.
Schrader bezeichnet das als
„Corporate Design“ – die Ge-
samtinszenierung einer Marke.

DieGrafikdesigner und Innen-
architekten aus Berlin stellten
ebenfalls erste Ideen vor. Firmen-
chef Ecke brachte Trickfilme ins
Spiel, um etwa auch Schüler-
gruppen Exponate anschaulich
zu erklären. „Gäste müssen zum
Beispiel verstehen, was ein mit
Kohle beheiztes Bügeleisen mit
dem Bergbau zu tun hat.“

Stadtsprecher Schrader kon-
kretisiert den weiteren Ablauf:
Liegt das neueKonzept bis Ende
August vor, muss der Rat der
Stadt die Vorschläge billigen –
unddasdafür imHaushalt einge-
planteGeldschließlich freigeben.
Danach kann die Modernisie-
rung beginnen.

Frischzellenkur für einen Touristen-
magnet: Das Besucherbergwerk und
sein Museum sollen fit für die Zukunft
gemacht werden. FOTO: INGO RODRIGUEZ

Miele-Qualität für Bettdecken,
Topper & mehr

Riesige Kapazität, unschlagbare Preise –
der einzige Waschsalon in Garbsen!

Nord-West-Zentrum
Havelser Str. 2-8,
30823 Garbsen

05161 / 9492915
www.smart-laundry.de
service@realbay-gmbh.de

Waschmittel, Desinfektionsmittel & Weichspüler
inklusive – automatische Dosierung

Preise ab 5,50 €

�

�

Wir helfen
hier und jetzt.

Lesevergnügen pur: Unsere
„ASBewegt“
Von Ausbildung bis Zeitreise
Gute Neuigkeiten sind wohltuend in diesen
herausfordernden Zeiten. Deshalb freuen wir
uns ganz besonders, Ihnen in dieser Ausgabe
die Eröffnung unserer neuen ASB-Tagespflege in
Polle ankündigen zu können. Dass unsere Tages-
pflegen immer wieder für schöne Erlebnisse
im Alltag sorgen, zeigt die Geschichte der Well-
nesswoche in der ASB-Tagespflege Ronnenberg.
Apropos schöne Geschichten: Unsere Auszubil-
dende Başak Esma Akman gibt auf einem neuen
Social-Media-Kanal spannende Einblicke in die
Ausbildung beim ASB. Lesen Sie, wie vielseitig
dieser berufliche Weg sein kann.
Natürlich versorgt die Nr. 49 Sie auch wieder
mit nützlichen Informationen zu unseren

Angeboten. Neu im Programm ist „Erste Hilfe
am Hund“. Ausbildungsleiterin Beate Habel
stellt weitere mögliche Aus- und Fortbildungen
für Betriebe, Schulen und Privatpersonen im
Regionalverband vor. Adolf Döring, Leiter des
Menüservice, berichtet, wie seine tägliche Lie-
ferung eines warmen Essens Magen und Seele
erfreuen kann.
Passend zu Frühlingsgefühlen im Mai haben
wir wieder herzerwärmende Geschichten ge-
sammelt. Gerda und Winfried erzählen, wie sie
sich nach 50 Jahren wiedergefunden haben; die
Fußballer des ASB-Place of Shelter and Chance
feierten fröhlich ihren Sieg beim Integrations-
cup, und die Samariter unterstützten ein Bene-
fizkonzert für Erdbebenopfer.
In der neuen Auftaktrubrik „Auf ein Wort“ sagt
Betriebsratsvorsitzender Michael Zobel, wie er
die Zusammenarbeit mit Menschen unterschied-
licher Nationen beim ASB schätzt. Dem dürfte
auch der multikulturelle ASB-Sozialdienst in der

Notunterkunft für Geflüchtete zustimmen. Wir
stellen dessen wichtige Arbeit vor. Und: ASB-Ur-
gestein Klaus Fricke schaut vor seinem Ruhe-
stand auf fast 20 prall gefüllte Jahre beim Regio-
nalverband zurück.
Allen, die an den kommenden Feier- und Ferien-
tagen noch nach Ausflugsideen suchen, legen wir
das Fischer- und Webermuseum/Spielzeugmu-
seum in Steinhude ans Herz. Eine Vorschau auf
diese Zeitreise finden Sie im aktuellen Heft.

Das ASBewegt-Team
wünscht Ihnen sonnige
Lesestunden!

info@asbewegt.de
www.asbewegt.de

Wintergärten – Terrassendächer
Fenster – Haustüren

Jetzt Angebote
vom Fachbetrieb sichern!
Firma Flex( (05131) 4635250

HÖRMANN-Garagentore
Top-Qualität mit Montage von

KLAERDING Portaltechnik

Telefon 05043/91050

10:00 - 18:00 U
HR

Am 15./16.06. ist es
wieder soweit!

Die Lücken sind
geschlossen un

d es gibt

wieder jede Menge altes und schönes

aus den Bereichen: 50er, 60er, 70er,Warum in die Ferne sc
hweifen?

Nun zwei Stand
orte an einem

Wochenende!

Hof-/ HallenHof-/ Hallen

03.05. & 04.05.2025
10:00 - 18:00 U

HR

Hofflohmarkt:
Mindener Straß

e 26 in

Nordgoltern / B
arsinghausen a

n der B65.
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t: 30989 Levest

e / Gehrden,

Burgdorfer Stra
ße 3 /Alter Sta

ndpunkt)

Am 03.05. & 04.05. ist in de
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aße (über 3000
m2

Trödelfläche) i
n Goltern und in der Burgdorfe

rstraße 3 in

Leveste der bekannte
Hallenflohmark

t. Ob Vintage, Shabb
y

Chic, Trödel für
Haus und Garte

n, es ist für jed
en Etwas dabei

.

Für das leiblich
e Wohl sorgt de

r Foodtruck von
PALMS DINER.

Die Kleinen Gäste dürfen sich gerne auf der Hüpfbu
rg aus-

toben. Wir freu
en uns auf ein

Wiedersehen!
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Stadt startet
Kampagne gegen Ratten

Aufklärung und Prävention: Um besorgte Bürger zu beruhigen und einer Verbreitung der
Schädlinge vorzubeugen, verschickt die Verwaltung Flyer mit Tipps an alle Haushalte

Ronnenberg. Sie leben in der
Kanalisation, auf Müllhalden, in
Parks oder in Kellern: Ratten sind
äußerst unbeliebte Nagetiere. Im-
merwieder werden sie auch in pri-
vaten Gärten oder auf vermüllten
Flächen in Wohnsiedlungen ge-
sichtet.Angelockt vonachtlosent-
sorgten Lebensmittelresten, stö-
bern sie dort in Komposthaufen
oder Abfalltonnen nach Nahrung.

Auch inRonnenbergsindMen-
schen in solchen Fällen verunsi-
chert –denndieNagetiere können
Bakterien und Krankheiten über-
tragen. „Wir erhalten regelmäßig
Anrufe und Rückfragen von Pri-
vatpersonen, die sich erkundigen,
wie man sich nach einer Ratten-
sichtung verhalten soll“, berichtet
Patricia Meyer von der Ronnen-
berger Stadtverwaltung.

Die Verwaltungsfachwirtin aus
dem städtischen Team Öffentli-
che Sicherheit rät besorgten Bür-
gerinnen und Bürgern vor allem
zur Vorsorge: „Wenn sich Ratten
erst mal an einer Stelle aufhalten,
ist es schwer, sie wieder loszu-
werden.“ Meyer betont aber: „Es
gibt in Ronnenberg keine Ratten-
plage oder schwerpunktmäßige
Anziehungspunkte.“

Trotzdem verschickt die
Stadtverwaltung indennächsten
Tagen eine Informationsbro-
schüre an alle Haushalte. Denn:
DerSommer rückt näher undda-
mit auch die Hauptsaison der
Ratten in siedlungsnahenGebie-
ten. Das liege daran, dass „bei
hohen Temperaturen Lebens-
mittelreste schneller verderben
und der Geruch die Ratten an-
lockt“, erklärt Meyer.

Mit dem Flyer will die Stadt
möglichen Verunsicherungen,
aber auch unnötigen Problemen
vorbeugen. „Rattenprävention
für Privathaushalte“ – so lautet
der Titel des zweiseitigen Infor-
mationsblattes mit einer Auflage
von 2000 Exemplaren. Rund
2000 Euro investiert die Stadt,
umdieBevölkerung somit hilfrei-
chenHinweisen und praktischen
Tipps zu versorgen. Die wich-
tigste Botschaft: „Lebensmittel-
reste muss man so entsorgen,
dass sie für Ratten nicht zugäng-
lich sind“, betont Meyer und
nennt damit den entscheiden-
den Hinweis zur Prävention.

Die Stadt klärt mit dem Flyer
auch über Zuständigkeiten auf.
„Auf privaten Flächen sind für die
Rattenbekämpfung nicht die
Kommunen, sondern die jeweili-
gen Nutzer oder Grundstücks-
eigentümer verantwortlich“, er-
läutert Meyer. Es reiche aber
nicht aus, diese Flächen grund-
sätzlich sauber zu halten und
dort keine Lebensmittel, etwa in
Hecken oder Büschen, zu ent-
sorgen. „Auch auf Komposthau-
fen sollten keine Speisereste lan-
den.“ In Hühnerställen, Vogel-
häusern und Hundezwingern sei
es ebenfalls wichtig, regelmäßig
Futterreste zu entfernen. Einwei-
terer Hinweis: DieMülltonen soll-
ten stets geschlossen sein. „Es
ist sehr vorteilhaft, dass auch in
Ronnenberg die Müllabfuhr von
Säcken auf Tonnen umgestellt
wurde“, sagt Meyer.

Auch die Stadt Ronnenberg
ist sehr bemüht, einer möglichen
Rattenplage vorzubeugen: Wie

aus dem Flyer hervorgeht, legt
ein professioneller Schädlings-
bekämpfer mehrmals im Jahr im
städtischen Kanalsystem Ab-
wehrköder aus. Die Bevölkerung
wirdzudemaufgerufen,dieStadt
über Sichtungen der Nagetiere
zu informieren – wenn etwa Rat-
ten aus Gullys kriechen. Die Bro-
schüre enthält auch die Telefon-
nummern und E-Mail-Adressen
der zuständigen Fachkräfte im
Rathaus.

Privatleuten rät die Stadt bei
einer möglichen Schädlingspla-
ge, ebenfalls geeignete Be-
kämpfungsköder auszulegen
oder – und das wird nachdrück-
lich empfohlen – professionelle
Fachleute damit zu beauftragen.
„Am besten befolgt man aber
gleichdieRatschläge, umRatten
fernzuhalten. Die Bekämpfung
ist ein langwieriger Prozess“,
sagt Meyer.

In der Broschüre kommt auch
Ronnenbergs Bürgermeister
Marlo Kratzke (SPD) zuWort, der
ausdrücklich Beratung seitens
der Stadt anbietet: „Zögern Sie
nicht, bei Fragen auf uns zuzu-
kommen“, sowirdKratzke zitiert.
Er verweist auf die großen
Schwierigkeiten, eine Rattenan-
siedlung wieder aufzulösen –
trotz professioneller Gegenmaß-
nahmen: „Ratten sind sehr
schlaue Tiere und misstrauisch,
weshalb die eingesetzten
Schädlingsbekämpfungsmittel
oftmals nur sehr langsam wir-
ken.“

Unterdessen geht zumin-
dest von einer Risikozone in
Ronnenberg bis auf Weiteres

keine Gefahr für eine Rattenan-
siedlungmehr aus: Auf einer zu-
vor monatelang vermüllten Pri-
vatfläche an der Bundesstraße
217 wurden vor wenigen Tagen
endlich die Haufen sich auftür-
mender Altkleider und weiterer
verschimmelter Abfall komplett
entfernt.

Stadt
nimmt

Hinweise
entgegen

D ie Stadt Ronnenberg
ruft die Bevölkerung
auf, Rattensichtun-

gen den zuständigen Teams
im Rathaus mitzuteilen. Um
Meldungen von Rattenan-
siedlungen und allgemeine
Fragen kümmert sich Patri-
ciaMeyer ausdemTeamÖf-
fentliche Sicherheit; sie ist
erreichbar unter Telefon
(0511) 4600345 sowie per
E-Mail an patricia.mey-
er@ronnenberg.de. Wenn
Rattenentdecktwurden,die
ausderKanalisation kamen,
ist Thomas Schill aus dem
TeamTechnische Infrastruk-
tur der Ansprechpartner –
telefonisch unter der Num-
mer (0511) 4600315 sowie
per E-Mail an tho-
mas.schill@ronnenberg.de.

NEU

13885301_002625

15477301_002625
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Vom Babykonzert
bis zur Schlagerparty
Bredenbecks neue Quartiersmanagerin Zoe Nierste hat Angebote

für alle Generationen geplant

Bredenbeck. Bei ihrer Vorstel-
lung im Februar sprudelten bei
Bredenbecks neuer Quartiers-
managerin bereits die Ideen. Kin-
dertanzen und Babykonzerte
wollte Zoe Nierste nach Breden-
beck holen, aber auch neue An-
gebote für die ältere Generation
auf die Beine stellen. ZweiMona-
te später zeigt ihr Engagement
Erfolge: Das Kindertanzen ist
quasi ausgebucht und der Ver-
anstaltungskalender bis Mai
schon gut gefüllt.

Den Bredenbecker Dorfge-
meinschaftsverein, an den die
Stelle des Quartiersmanage-
ments angedockt ist, wird es
freuen. Nierste ist längst mitten-
drin in der Projektarbeit. „Es
macht Freude, etwas für den Ort
und seine Menschen zu bewe-
gen“, sagt die 29-Jährige, die
erst vor rund einem halben Jahr
ausLeipzig in ihrenHeimatort zu-
rückgekehrt ist.

Die studierte Kultur- und Me-
dienpädagogin war in der säch-
sischen Metropole in der Thea-
ter- und Tanzszene aktiv und
bringt viel Erfahrung aus der
kreativen Arbeit mit Kindern und
Jugendlichen mit. Das funktio-
niert offensichtlich auch in Bre-
denbeck. Mit ihrer Idee für einen
Kindertanzkurs hat Nierste bei
jungenFamilien gleich einenVoll-
treffer gelandet. „Wir haben zu-
nächst zwei Schnuppertage an-
geboten. Das Interesse war so
groß, dass der Kurs jetzt schon
voll ist“, so die Initiatorin.

Babykonzert: Klassische
Musik für die Kleinsten

Auch mit der Umsetzung ihres
zweiten Herzensprojekts verlor
Nierste keine Zeit: Das erste Ba-
bykonzert findet am 25. Mai in
der Bredenbecker Scheune statt
– hochklassig besetzt mit einem
Streichquartett der Musikhoch-
schule Hannover. „Eine wunder-
bare Gelegenheit, Babys behut-
sam an klassische Musik heran-
zuführen“,weiß dieQuartiersma-
nagerin aus eigener Erfahrung.

Als junge Mutter hatte sie das
Format in Leipzig kennengelernt
– und war begeistert. Die Kleins-
ten können sich dabei frei bewe-
gen, der Musik lauschen oder
einfach entspannt in den Armen
ihrer Eltern schlummern. Der Be-
reich vor derBühnewirdmitMat-

ten ausgelegt. „Eltern sind aber
herzlich eingeladen, Kissen und
Decken mitzubringen, um es
sich mit ihren Kindern gemütlich
zu machen“, sagt Nierste.

Mit zwei Geigen, Viola und
Violoncello spielen die Musike-
rinnen und Musiker Werke von
Wolfgang Amadeus Mozart, Ed-
ward Elgar und Astor Piazzolla –
„perfekt abgestimmt auf neugie-
rige Ohren und sanfte Bewegun-
gen“, freut sich die Initiatorin.
Auch ältere Geschwisterkinder
sind willkommen.

Schlager und Smartphone:
Angebote für Generation

60plus

Die Quartiersmanagerin will aber
nicht nur junge Familien anspre-
chen. Bei einer Umfrage in Bre-

denbeck landete der Wunsch
nach Angeboten für ältere Men-
schen ganz oben auf der
Wunschliste. „Das habe ich mir
zu Herzen genommen“, sagt
Nierste. Die ersten Veranstaltun-
gen stehen nun fest.

Am Muttertagssonntag, 11.
Mai, tritt das Musikerpaar Heike
und Helmut Bender auf. Der Titel
des Konzerts ist Programm: „Das
waren die 60er-Jahre – Schlager
zum Genießen und Mitsingen“.
Ab 15 Uhr wird zu Oldies von Pe-
ter Alexander, Conny Froboess,
Margot Eskens, Caterina Valente
oder Peter Kraus gefeiert.

Um den Umgang mit Kurz-
nachrichtendiensten und Social
Media geht es am Mittwoch, 21.
Mai, beim Besuch der Digitalen
Engel – ein vom Bundesministe-
rium für Familien,Senioren, Frau-
en und Jugend gefördertes und
vom Verein „Deutschland sicher
im Netz“ betreutes Projekt. Ex-
perten erklären Senioren dabei
von 15 bis 17 Uhr in der Breden-
becker Scheune Schritt für
Schritt den Einstieg in digitale
Netzwerke. Anmeldungen
nimmt Nierste per E-Mail an
zoe.nierste@dorfgemeinschaft-
bredenbeck.de oder telefonisch
unter der Nummer (0176)
87964994 entgegen.

Informationen zum Karten-
vorverkauf für das Babykonzert
und den Schlagernachmittag
gibt es auf der Internetseite
www.bredenbecker-scheu-
ne.de.

Sie engagiert sich für ihren Ort: Bredenbecks neue Quartiersmanagerin Zoe
Nierste hat bereits einige neue Veranstaltungsformate auf die Beine gestellt.

FOTO: ANDRÉ PICHIRI

„Mein Vater kocht auch gerne“
Küchenaktion als Ferienangebot nur für Jungs: Die Jugendpflege

Wennigsen will klassische Rollenbilder aufweichen

Wennigsen. Der achtjährige
Ruben aus Degersen kennt sich
bestens aus. Sein Rezept für
einen „Armen Ritter“: „Eier mit
Milch, Zucker und Zimt vermi-
schen, dann Toast darin aufwei-
chen und in der Pfanne anbra-
ten.“Für fünf Jungenstehenheu-
te im Jugendhaus aber auch
Hamburger und Nudelsalat auf
dem Speiseplan – selbst ge-
macht. „Kochen für Jungs“ heißt
das Angebot im Osterferienpro-
gramm. Die Idee stammt vom
pädagogischen Mitarbeiter
Mounir Abou Zaki. „Warum soll
das Kochen oder Backen nur
Mädchen- oder Frauensache
sein?“, fragt er.

Tomaten schneiden, Nudeln
kochen und Salat zupfen – für
den achtjährigen Ruben ist das
kein Problem. „Mein Vater kocht
auch gerne“, sagt er.

Fynn hält ebenfalls nichts von
geschlechtsspezifischen Rollen-
bildern: „Ich brate mir zu Hause
auch gerne ein Steak.“ Auch
deshalb habe er sich zu der Fe-
rienaktion angemeldet. Es sei
doch totaler Quatsch, dass et-
was nur Mädchen oder nur
Jungs gefallen dürfe. „Es kann
doch jeder machen, was er will.
Wenn mir danach wäre, würde
ich auch einen Rock anziehen“,
sagt der Zwölfjährige selbstbe-
wusst.

Für Timo Röß sind diese Aus-
sagen als neuer Leiter der Ju-
gendpflege sehr erfreulich. Seit
Anfang des Jahres arbeitet der
36-jährige studierte Sozialarbei-
ter in Wennigsen. Schon kurz
nach seinem Amtsantritt hatte er
angekündigt, auch ein Angebot
speziell für Jungen – analog zum
Montags-Mädchentag – aufzu-
bauen.DerKochkurswerdeaber
vorerst kein regelmäßiges Pro-

jekt, sondern zunächst einmal
eine Ferienaktion des Kollegen
Abou Zaki. „Wir überlegen zur-
zeit noch,wie sicheinneuesJun-
genangebot regelmäßig in die
vorhandenen Strukturen einbet-
ten lässt“, sagt Röß. Er wolle
nicht als neuer Leiter „gleich alles
über den Haufen werfen“.

Röß hält viel von geschlech-
tersensibler Jugendarbeit. „Es
geht darum, einen Schutzraum
herzustellen, um auch mal über
Themen zu reden, über die man
vielleicht nicht reden möchte,
wenn das andere Geschlecht
dabei ist“, sagt er. Dabei gehe es
keineswegs nur um das Thema
Sexualität. „Es verändert sich
doch auch das Verhalten von Ju-
gendlichen automatisch, wenn
Interaktionen mit dem anderen
Geschlecht beginnen“, sagt
Röß.

Eine ähnliche Beobachtung
hat er bei einer Zeugnisparty ge-
macht: „Die Tanzfläche hat sich
erst gefüllt, als die Nebelmaschi-
ne angeworfen wurde, weil sich
die Jungen und Mädchen dann
unbeobachteter gefühlt haben“,
erzählt er.

Komplett durchbrechen will
Röß klassische Rollenbilder
nicht, es sei vielmehr wichtig, sie

„aufzuweichen“ und zu hinterfra-
gen. Er verdeutlicht dies mit
einem Beispiel: Gemäß der klas-
sischen Sozialisationsmodelle
gelte es als gewöhnlich, dass
Mädchen introvertierter und zu-
rückhaltender seien als Jungs.
Das lasse sich aber nicht auf alle
ausnahmslos übertragen. „Es
stimmt ja auch nicht, dass alle
Männer kräftiger sind als alle
Frauen: Meine Schwester ge-
winnt beim Armdrücken immer
gegen mich“, sagt der 36-Jähri-
ge.

Röß erläutert, wie sich diese
Erkenntnisse füreinegendersen-
sible Jugendarbeit nutzen las-
sen: „Es geht uns jetzt nicht da-
rum, den Jungen nur noch mäd-
chenspezifische Angebote
schmackhaft zu machen“, sagt
er. Um neue Aktionen anzubie-
ten, sei es außerdem erforder-
lich, die Interessen der Jugendli-
chen zu berücksichtigen. „Sie
sagen, was sie wollen, und wir
füllen das mit Inhalten“, so der
Sozialarbeiter. Gleichzeitig sei es
begleitend sinnvoll, um Toleranz
für Interessen abseits der gängi-
genRollenbilder zuwerben. „Da-
mit auch individuelle Haltungen
nebeneinander akzeptiert wer-
den.“

Ein Angebot speziell für Jungen: Beim Kochkurs bereiten die fünf Teilnehmer mit
Sozialarbeiter Timo Röß (Dritter von rechts) und Mounir Abou Zaki von der Ju-
gendpflege (Zweiter von rechts) verschiedene Gerichte zu. FOTO: INGO RODRIGUEZ
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Crafted Plancha
+ Drehspieß
imWert von
294,97 €

meingartencenter24.de

stanze-gartencenter.de/
veranstaltungen

Weitere
Informationen

Weitere
Informationen

Tomaten & Gemüse Seminar
Am 8. & 09. Mai zeigt
Gemüseexpertin Manuela
Mangegold im Bistro Fenzini, wie Sie
Tomaten & Co. erfolgreich anbauen.
Freuen Sie sich auf Profi-Tipps,
eine exklusive Verkostung
frisch geernteter Sorten und ein
erfrischendes Getränk inklusive.

Anmeldung auf unserer Seite:
stanze-gartencenter.de/veranstaltungen

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo.–Sa. 09.00–19.30 Uhr
So. 13.00–16.00 Uhr*

STANZE GARTENCENTER
Karoline-Herschel-Str. 1
30966 Hemmingen
Tel.: 0511 420 380

stanze-gartencenter.de
Änderungen in Form, Farbe und Dekor vorbehalten. Es handelt sich ausschließlich um Abholangebote. Diese Anzeige ist ab Erscheinungsdatum 7 Tage lang gültig.
Abgaben in handelsüblichen Mengen. Bild-, Produkt- und Farbabweichungen sowie Preisirrtum vorbehalten. Alle Preise in Euro. Nur solange der Vorrat reicht!
*Verkauf an Sonn- & Feiertagen gemäß § 4 Abs. 1 Nr. 4a NLöffVZG.

Direkt im Gewerbepark Hemmingen an der B3
(Kreuz Hemmingen/K221). Nur ca. 10 Minuten von
der Haltestelle Berliner Straße entfernt (Linie 13).

@stanzegartencenter

AUSGEZEICHNET 2024/25
M. Mensing-Meckelburg

M. Mensing-Meckelburg,
Präsidentin

Viele weitere Akti-
onsmodelle online
ab 449,- lieferbar!

999.-
899.-

Weber Spirit EP-435R
Gasgrill Stealth Edition
Exklusive Sonderedition im schwarzen
Design mit roten Akzenten.
Leistungsstarker 4-Brenner-Grill mit
Sear Zone und Seitenbrenner.

Jetzt den QR-Code
scannen und in
der aktuellen

Beilage stöbern.

Jetzt istJetzt ist
Pflanzzeit!Pflanzzeit!

ab0.99

Beet- &
Balkonpflanzen
z.B. Lobelien, Tage-
tes, Begonien.

COMPOSANA Classic
Qualitäts-Blumenerde, 40 l
Hochwertige Qualitäts-Blumenerde für Zimmer-,
Balkon- und Gartenpflanzen. Angereichert mit
speziellem Wurzel-Aktivator Agrosil. Perlite
Atmungsflocken sorgen für eine lockere, luftige
Struktur.

14.99

9.99
Stanze

GreencardPreis*

0.25 € / l11.99
Unser

Top Preis

0.30 € / l

*DerGreencardPreis istnur in
VerbindungmitderStanze
Greencardgültig.

*Gültig bis 09.05.2025. Gilt nicht für Verlagserzeugnisse, Geschenkgutscheine, lebende Tiere,
Motorgeräte und Artikel vonWeber. **Der Greencard Preis ist nur in Verbindungmit der Stanze
Greencard gültig.

Bis zu 15%* Rabatt auf
einen Artikel IhrerWahl!

GutscheinGutschein 15%
Rabatt

mit Stanze
Greencard**

10%
Rabatt

ohne
Greencard*

32779902_002624
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Neue Fliesen
Wie Sie die Kosten richtig kalkulieren

Barsinghausen möchte weiter klettern
Wettbewerb Stadtradeln startet, Stadt bietet für 18. Mai zwei Sternfahrten an

Haus
Garten
Anzeigen-Sonderveröffentlichung

Barsinghausen. Die Vorberei-
tungen für den diesjährigen
„Stadtradeln“-Wettbewerb lau-
fen in der Barsinghäuser Stadt-
verwaltung und beim ADFC Bar-
singhausen-Wennigsen. Unter
anderem wird es am Auftaktwo-
chenendewieder eine Sternfahrt
zum geografischen Mittelpunkt
Barsinghausens geben. In den
kommenden Tagen werden die
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
zudem an zahlreichen Stellen im
Stadtgebiet das Logo des Wett-
bewerbs mit Kreidespray auf
Radwegen aufsprühen. „Wir
wollen den positiven Trend aus
den vergangenen Jahren fortset-
zen und im Regionsvergleich

noch weiter nach vorne fahren“,
sagen Bürgermeister Henning
Schünhof und die ADFC-Vorsit-
zende Heidrun Bartz.

Nach Platz fünf im vergange-
nen Jahr und Platz neun im Jahr
2023 sehen die beiden durch-
aus Chancen auf eine Platzie-
rungunterdenbestendreiKom-
munen inderRegion.Damit dies
auch klappt, wird es in den drei
WochendesWettbewerbsauch
mehrere Aktionen geben. Unter
anderem sind für Sonntag, 18.
Mai, gleich zwei Angebote in
Planung. Sowill der ADFCWen-
nigsen-Barsinghausen unter
anderem an der Sternfahrt zum
Fahrradfest am Maschsee in

Hannover teilnehmen. Für dieje-
nigen, die eine kleinere Tour
unternehmen möchten, organi-
siert die Stadtverwaltungderzeit
eine Sternfahrt zum geografi-
schen Mittelpunkt Barsinghau-
sens. An der Hütte zwischen
dem Alten Zollhaus, Barsing-
hausen undGroßgolternwird es
– wie 2024 – wieder ein Bürger-
fest geben.

„Die Resonanz war im ver-
gangenen Jahr mit mehr als 500
Gästen sehr gut. Daher hat uns
der Rat entsprechende finanziel-
le Mittel bewilligt, umwieder eine
solcheSternfahrt organisieren zu
können“, sagt Schünhof. Beim
Bürgerfest gibt es ab 15 Uhr

neben Speisen und Getränken
und Angeboten für Kinder auch
Musik der Band „Sound of Ho-
pe“. Der Kontaktbeamte des
Polizeikommissariats, Stefan
Klaus, bietet das Codieren von
Fahrrädern an.

In Bantorf undWichtringhau-
sen ist die Abfahrt zu dieser
Sternfahrt für 14.30Uhrgeplant,
der gemeinsame Treffpunkt ist
an der Einfahrt zum Gut Wicht-
ringhausen an der B65. In Lang-
reder geht es um 14.15 Uhr an
der Pappelstraße am Parkplatz
des Friedhofes los und in Eges-
torf fällt der Startschuss um 14
Uhr am Aldi- Parkplatz am Krei-
sel. In Göxe ist die Abfahrt für

14.30 Uhr am Feuerwehrhaus
geplant.

„Wie indenVorjahrenwerden
wir die besten Barsinghäuser
Teams mit Urkunden und Prei-
sen auszeichnen. Unter ande-
rembekommendieMannschaf-
ten mit den meisten gefahrenen
Kilometern viele nützliche Uten-
silien für die nächsten Fahrrad-
touren von uns, wie etwa Trink-
flaschen, Luftpumpen, Reflek-
tor-Armbänder und Fahrrad-
schlösser“, sagt Stadtradeln-
KoordinatorBenjaminSchrader.
Außerdem bekommen diese
Teams auch T-Shirts, Pullover
und Stoffbeutel mit dem Logo
des Wettbewerbs.

Werbung für den Wettbewerb: Benjamin Schrader, Andreas Schröter, Bürger-
meister Henning Schünhof und Heidrun Bartz vom ADFC Wennigsen-Barsing-
hausen hoffen auf eine gute Beteiligung beim Stadtradeln. FOTO: PRIVAT

Wer sich neue Fliesen im
Bad oder in der Küche
wünscht, muss wis-

sen, dass die Materialkosten
stark variieren können: «Bei Flie-
sen gibt es eine Preisspanne von
zehn Euro bis 100 Euro pro Qua-
dratmeter», so Robert Raschke-
Kremer, Trainer bei der DIY-Aca-
demy in Köln. Natursteinfliesen
können noch teurer sein. Die
Kostenmussmanalso individuell
ermitteln. Als Orientierung: Flie-
senmit einemPreis von25bis 30
Euro habenmeist eine guteQua-
lität, so Raschke-Kremer. Zum
Vergleich: Selbst klebende Flie-
senfolien kostenetwaab35Euro
pro Quadratmeter. Tipp: Um die
benötigte Fliesenmenge zu be-
rechnen, muss man zunächst
mit einem Zollstock die zu flie-
senden Flächen ausmessen.
Wer die Fliesen selbst verlegen
will, sollte bedenken: «Beim Flie-

senbedarf sollte man etwa zehn
Prozent Verschnitt einplanen»,
rät Raschke-Kremer. Denn beim
Zuschneiden komme es in der
Regel zuVerlusten.WeiteresMa-
terial und Werkzeug einkalkulie-
ren Beim Fliesenlegen kommen
noch Ausgaben für weiteres Ma-
terial wie Kleber, Mörtel und Sili-
kon hinzu. «Hier hängt der Preis
nicht zuletzt von der Auftragsdi-
cke ab, die je nach Fugenbreite
und Fliesengröße variiert», so
Christian Meyer, Redakteur bei
der Zeitschrift «selbst ist der
Mann». Wer die Fliesen selbst le-
genwill,mussbedenken,dasser
auch noch Werkzeug braucht -
etwa Fliesenschneider, Mauer-
kelle und zum Anrühren der Fu-
genmasse einen Rührquirl an
einer Bohrmaschine. Tipp: Man-
ches Werkzeug kann man sich
auch im Baumarkt ausleihen -
und so Kosten sparen. Einfach

mal nachfragen. Kostenfaktor ist
nicht allesWer einen Fliesenleger
mit demVerlegen vonneuenFlie-
sen beauftragt, muss zusätzlich
zu den Materialkosten mit einem
Arbeitslohn von 50 bis 70 Euro
pro Arbeitsstunde rechnen.
Streicht ein Maler die Fliesen,
sind Raschke-Kremer zufolge
Kostenvonetwaachtbis15Euro
pro Quadratmeter plus Material
zu veranschlagen. Wer selbst
streicht, kommt etwa mit Mate-
rialkosten von zehn Euro pro
Quadratmeter aus. Bei dieser
Rechnung sollte man die eigene
Arbeitszeit aber nicht vergessen.
DerKostenfaktor ist abernichtal-
les: Die meisten, die Fliesen
selbst verlegen oder sonst auf-
hübschen wollen, machen dies
vor allem, weil sie dadurch Bad
oderKüche individuell kreativ ge-
staltenkönnen, soRaschke-Kre-
mer. (DPA)

Wer die Fliesen selbst verlegen will, sollte etwa zehn Prozent Verschnitt einpla-
nen. FOTO: SEBASTIAN GOLLNOW

Wildkräuter aus dem Garten nutzen
Lästiges Unkraut oder wertvoll
für die Natur? Bei Löwenzahn,
Brennnessel und Co. scheiden
sich die Geister. Wer aber Wild-
bienen, Schmetterlinge und Kä-
fer im eigenen Garten schützen
möchte, sollte nicht einfach
drauflos jäten oder spritzen.
Denn die Wildkräuter sind eine
wichtigeNahrungsquelle für hei-
mische Insekten. «Oft sind die
Pflanzen wertvoller, spannen-
der, schmackhafter und schö-
ner als ihr Ruf», sagt Gartenex-
pertin Corinna Hölzel vom Bund
für Umwelt und Naturschutz
Deutschland (BUND). Brenn-

nesseln etwa dienen Schmet-
terlingsraupen als Futterquelle.
Löwenzahn ist laut Nabu Berlin
einer der ersten Frühblüher im
Jahr: Wildbienen und Hummeln
finden hier Pollen. Andere Wild-
kräuter sind sogar überlebens-
wichtig, da sie von bestimmten
Arten bevorzugt werden. So
braucht die Spiralhornbiene
Ackerwinde und die Nattern-
kopf-Mauerbiene mag getreu
ihrem Namen ausschließlich
Natternkopf. Was tun mit dem
«Unkraut»? Tätig werden sollte
man erst, wenn die Wildkräuter
Kulturpflanzen verdrängen. Da-

bei reicht es aber vollkommen,
sie einzudämmen, statt sie zu
bekämpfen. Pestizide wie Gly-
phosat sind tabu. Der BUND
empfiehlt, gejätete Wildkräuter
zu nutzen. «Sie bereichern nicht
nur Gärten, sondern auch den
Speiseplan - und können als
Mulchmaterial oder Futter für
Haustiere dienen», soHölzel. So
profitieren Mensch und Garten
von verschiedenen Wildkräu-
tern: * Giersch ist reich an Mine-
ralstoffen und eignet sich für
Suppen oder Pesto. * Vogelmie-
re hat ein nussiges Aroma und
ist ideal fürSmoothiesundSalat.
* Spitz- und Breitwegerich wir-
ken entzündungshemmend. *
Schafgarbe fördert die Verdau-
ung. * Brennnesseln sind nähr-
stoffreich und geben als Jauche
einen hervorragenden Dünger
für Beetpflanzen ab. * Löwen-
zahn regt lautNabuBerlin Leber,
Galle, Nieren an und enthält viel
Vitamin C. Verjaucht ist er ein
hochwertiger Dungguss. * Die
Ringelblumewirkt wundheilend.
Ringelblumen-Salbe kann man
ganz einfach selbst herstellen. *
Beifuß hat eine verdauungsför-
dernde Wirkung. (DPA)

Vom Garten in die Küche: Giersch kann zum Beispiel als Zutat in Suppen oder als
Pesto verwendet werden. FOTO: MASCHA BRICHTA

www.ihlau-rohrreinigungsdienst-ronnenberg.de

Ihr Mietservice in:

SCHULISCH-BUEHNEN.DE

Auf Bösselhagen 18a
31515Wunstorf
T. 05031 516 44-00

Ringstraße 10
30457Wettbergen
T. 0511 46 23 10

Bayernstraße 30
30855 Langenhagen
T. 0511 54 20 90-30

Terrassenüberdachungen
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über 1.000 m²
Schaugarten

über 30 Jahre... über 30 Jahre... über 30 Jahre...

Sicher • Preiswert • Schnell

Gartengestaltung + Baumfällung
Firma Cord Mönnig Untersuchung

en

am Baum

Bisperoder Straße 15 • 31860 Emmerthal/OT Voremberg
Telefon (05155) 8505 • Fax (05155) 8084
E-Mail: cord-moennig@t-online.de

• Problembaumfällungen
• Seilklettertechnik
• Ausastungen
• Stubbenfräsungen
• Heckenschnitt
• Rasenmähen
• Abfuhr und Entsorgung
• zum Festpreis
• volle Schadendeckung

• Gartenplanung
• Gartenneuanlage
• Zaunbau
• Teichbau
• Wegebau
• Pflasterarbeiten
• Trockenmauern
• Steingärten
• Rollrasen

Fassadenbeschichtung
Wärmedämmung
Lehmputze
Malerarbeiten
Bodenbeläge

✆ 0 5109/2140
E-Mail: j.grosche@htp-tel.de

Hauptstr. 2 · 30952 Ronnenberg · Büro: Kantstr. 5
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Bleiben lokale Projekte
bald auf der Strecke?

Finanzierung des Leader-Förderprogramms durch die EU droht
nach 2027 auszulaufen / Petition gestartet

Wennigsen. Droht den Kom-
munen im ländlichen Raum eine
vieleMillionen Euro schwere För-
derung wegzubrechen? Das
Leader-Programm, das mit EU-
Geld Projekte umsetzt, steht vor
einer ungewissen Zukunft. Die
Aktionsgruppe der Leader-Re-
gion Calenberger Land schlägt
mit Blick auf die kommende För-
derperiode der EU Alarm. Der
Grund: Im Finanzplan taucht das
Programm nach 2027 nicht auf.

Leader? Was ist das eigent-
lich? Vereine, Institutionen oder
auch Einzelpersonen, die eine
gute Idee für ein Projekt in ihrem
Ort haben, denen aber das not-
wendige Geld fehlt, können sich
bislang um Zuschüsse aus dem
gleichnamigen Programm be-
werben.

InderaktuellenFörderperiode
sind aus dem EU-Topf bereits
mehr als 3Millionen Euro allein in
die Region Calenberger Land
geflossen. Dazu zählen neben
Wennigsen noch Barsinghau-
sen, Ronnenberg, Gehrden,
Springe und Pattensen. Insge-
samt stehen bis 2027 jährlich et-
wa 500.000 Euro für Projekte in-
nerhalb dieser sechs Kommu-
nen zur Verfügung. Doch genau
diese Finanzierung steht nach
2027 auf der Kippe. „Aktuell wird
in Brüssel der mehrjährige Fi-
nanzrahmen der EU diskutiert –
und die ländliche Entwicklung ist
dabei nicht sicher verankert“,

heißt es ineinerErklärungderAk-
tionsgruppe Calenberger Land.
Leader drohe „in Vergessenheit
zu geraten“.

Bislang kommt das Geld aus
einem Fördertopf, der in der EU
an das Landwirtschaftsressort
angedockt ist. Dort drohe es
nach 2027 herauszufallen – „oh-
ne eine klare Alternative. Dies
würde massive Unsicherheiten
für Regionen wie das Calenber-
ger Land bedeuten“, so die Ein-
schätzung der Aktionsgruppe.

Allein in Wennigsen konnten
mit der Leader-Förderung schon
einige Projekte angeschoben
odermitfinanziert werden. Promi-
nente Beispiele sind der Umbau
des Bredenbecker Dorfgemein-
schaftshaus (Bredenbecker
Scheune), der Wasserpark, die

Wasserräder oder das Mehrge-
nerationenhaus des Vereins WIR.

Entsprechend groß ist in der
Gemeindeverwaltung das Inte-
resse an einer über 2027 hinaus
gesicherten Finanzierung. „Mit
dem Förderprogramm können
Projekte gefördert werden, die
sonst nicht umsetzbarwären. So
hilft Leader, die Lebensqualität
im ländlichen Raum nachhaltig
zu verbessern“, betont ErsteGe-
meinderätin Jacqueline Gebau-
er.Daher schließemansich „dem
dringendenAppell an die EU“ an,
das Programm fortzusetzen.

Auch Henning Schünhof
(SPD) ist als Bürgermeister der
Stadt Barsinghausen und Vize-
Vorsitzender der Aktionsgruppe
Calenberger Land besorgt. Ins-
besondere in Zeiten angespann-

ter Kommunalhaushalte seien
Förderinstrumente sehr wichtig,
um überhaupt nachhaltige In-
vestitionen tätigen zu können,
sagt er.

„Wenn die Förderkulisse der
EU zu Lasten des ländlichen
Raumes verändert wird, drohen
weitere Belastungen für die
Kommunen, da diese den Weg-
fall kompensieren müssen“, er-
klärt Schünhof. Der Barsinghäu-
ser warnt vor den Folgen: „Im
schlimmsten Fall bleiben da-
durchProjektewie die Sanierung
der Alten Schule in Holtensen,
die Sanierung des Waldbades in
Altenhagen oder die Erstellung
eines Wohnmobilstellplatzkon-
zeptes auf der Strecke – und da-
mit auchdieMenschen inderRe-
gion.“

DieAkteure in derRegion sind
sich einig: Ohne gezielte Unter-
stützungwerde „die Entwicklung
des ländlichen Raums massiv
ausgebremst“. Geht es nach ih-
nen, soll Leaderdaher auchnach
2027 fester Bestandteil der EU-
Politik bleiben.

Unter dem Motto „1.000.000
Stimmen für den ländlichen
Raum“ hat die europäische Ver-
netzungsstelle für Leader bereits
eine Petition gestartet. Unter-
stützerinnen und Unterstützer
können sie online unter
www.elard.eu/a-stronger-futu-
re-for-rural-europe unterzeich-
nen.

Leader-Aktionsgruppe Calenberger Land: Die Gruppe bilden die sechs Kommu-
nen Wennigsen, Barsinghausen, Ronnenberg, Gehrden, Pattensen und Springe.

FOTO: JANA KÄMMERLING

Die Tage als Schulgebäude sind gezählt
Umbau für Ganztagsbetrieb: Die Grundschule steht vor einem Umbruch. Für den Unterrichtsbetrieb ist ein Standortwechsel geplant.

Das historische Gebäude soll spätestens 2030 entwidmet werden.
Ronnenberg. Ein Neubau ist
zwar nicht geplant. Über das
Konzept für eine notwendige
Neuausrichtung der Grundschu-
le Ronnenberg sagt der städti-
sche Fachbereichsleiter Frank
Schulz aber: „Es ist viel an-
spruchsvoller, die bestehenden
Verhältnisse zu verändern.“
Demnach kommt einiges auf die
Kommune, die Lehrer und die
Schüler zu. Um den Ganztags-
betrieb und moderne „Lernclus-
ter“ einzuführen, sind aufwendi-
ge Umbauarbeiten und neue
Raumstrukturen erforderlich.

Für denUnterrichtsbetrieb ist
sogar ein kompletter Standort-
wechsel geplant. Der Umbaum-
arathon soll im nächsten Jahr
beginnen. Der Startschuss für
die ersten Bauarbeiten fällt ge-
nau dann, wenn voraussichtlich
imFrühjahr 2026die fünften und
sechstenKlassenderMarie-Cu-
rie-Schule ihre bisherigen Räu-
me an der Langen Reihe in Ron-
nenberg verlassen und in einen
Erweiterungsanbau der KGS in
Empelde umziehen.Die frei wer-
denden Trakte oberhalb der

Buswendeschleife – zwischen
Kirchhügel und Schmiedegang
– liegen in unmittelbarer Nach-
barschaft zurGrundschuleRon-
nenberg. „Nach dem Auszug
der KGS steht das Gebäude für
die Grundschule zur Verfü-
gung“, sagt Fachbereichsleiter
Schulz.

Neuer Mittelpunkt der
Grundschule

In die grauen Betonbauten aus
den Siebzigerjahren soll nach
umfangreichen Umbauarbeiten
fast der gesamte Unterrichtsbe-
trieb der Grundschule verlagert
werden. Das sei notwendig, um
in Absprache mit der Schullei-
tung ein Zukunftskonzeptmit so-
genannten Lernclustern umzu-
setzen, sagt Schulz. Das geplan-
te Raumkonzept: Pro Grund-
schuljahrgang soll jeweils eine
Etagemit vierUnterrichtsräumen
zur Verfügung stehen. Was in je-
dem Geschoss noch dazu-
kommt: „Für jeweils zweiKlassen
werden Differenzierungsräume
mit einemdahinterliegendenMa-

terialraum eingerichtet“, be-
schreibt Schulz das Cluster-Mo-
dell.

„Das entspricht auch unseren
Planungen für die neue Grund-
schule in Empelde und soll auch
so beim Grundschulneubau in
Weetzen berücksichtigt wer-
den“, sagt der Fachbereichslei-
ter. Um die Pläne umzusetzen,
hat die Stadt einen Planungs-

wettbewerb ausgeschrieben.
Nach dem Preisgericht und der
Vergabe an ein Planungsbüro
soll der Baukörper nach diesen
Vorgaben ertüchtigt und umge-
baut werden. Die Betonfertigteil-
Bauweise aus den Siebzigerjah-
ren sei dafür geeignet, soSchulz.
Massiv gebaut seien nur die Hül-
le, Decken und Treppenhausbe-
reiche.

Pausenhof
wird angepasst

Das Gebäude soll nach dem
KGS-Auszug entkernt werden.
„Die alten Raumstrukturen be-
stehen nur aus eingehängten
Metallwänden“, sagt Schulz. Die
Wände sollen herausgenommen
und durch einen zeitgemäßen
Grundriss in Trockenbauweise
ersetzt werden. Das ist aber nur
ein Teil der Umbaupläne. Zum
Planungswettbewerbzähleauch
die Umgestaltung der Außenan-
lagen um den bisherigen KGS-
Standort herum, sagt der Fach-
bereichleiter. Dieser Bereich soll
als neuer Pausenhof an die Be-
dürfnisse von Grundschulkin-
dern angepasst werden.

Vor dem Hintergrund des
künftigen Ganztagsbetriebs sei
es auch notwendig, die Schul-
mensa „nachzujustieren“, wie
Schulz es nennt. In dem Trakt
hinter der benachbarten Sport-
halle amSchmiedegangbefindet
sich bislang ein Speisesaal mit
rund 45 Plätzen. „Im Ganztags-
betrieb planen wir für zwei

Schichten mit jeweils 130 Es-
sen“, sagt der Fachbereichslei-
ter. Zusätzlich sei ein neues We-
gesystem erforderlich – ange-
passt an die künftigen Schüler-
ströme. Außerdem soll der bis-
herige Osttrakt der Grundschule
an der Straße Hinter dem Dorfe
ertüchtigt werden. Diese Räume
sollen für die Angebote des
Ganztagsbetriebs genutzt wer-
den. „Nur der Verwaltungstrakt
des alten KGS-Gebäudes und
die beiden Sporthallen bleiben
so, wie sie sind“, sagt Schulz.

Der Fachbereichsleiter nennt
keine geschätzten Kosten, aber
er beschreibt einen Zeitplan: Für
die VergabeaneinPlanungsbüro
– „bis Mitte dieses Jahres“ – und
für den Bauantrag sowie die Auf-
tragsvergabe sei mit einer Dauer
von etwa eineinhalb Jahren zu
rechnen.Weitere eineinhalb Jah-
re werde vermutlich die gesamte
Bauausführung in Anspruch
nehmen. „Wenn alles gut geht,
aber nur im allerbesten Fall,
könnte der gesamte Umbau im
August 2028 abgeschlossen
sein“, so Schulz.

Übergangslösungen
für Ganztagsbetrieb

Das Problem: Einen Rechtsan-
spruch auf Ganztagsbetreuung
haben Eltern schon für künftige
Grundschulklassen ab demneu-
en Schuljahr 2026. Um diesen
Anspruch bereits vor dem Um-
bauabschluss zu erfüllen, gibt es
laut Schulz zwei Möglichkeiten:
„Eine verlässliche Grundschule
mit Hortbetreuung, bis ab dem
Jahr 2029 für dann alle vier neu-
enGrundschuljahrgängederAn-
spruch besteht.“ Die Schullei-
tung habe allerdings schon Ko-
operationspartner und möchte
schnell mit zusätzlichen Ganz-
tagsangeboten starten, berich-
tet der Fachbereichsleiter.

Für den 1908 errichteten und
denkmalgeschützten histori-
schen Altbau der Grundschule
sind die Tage als Schulgebäude
indes gezählt. Er soll spätestens
im Jahr 2030 als Schule entwid-
met und für andere städtische
Zwecke genutzt werden, etwa
für Verwaltungseinheiten oder
Volkshochschul-Seminare.

Hat bald ausgedient: Der 1908 errichtete und denkmalgeschützte Altbau der
Grundschule Ronnenberg spielt im Zukunftskonzept für die Bildungseinrichtung
keine Rolle mehr und soll nach umfassenden Umbauarbeiten am gesamten
Standort als Schule entwidmet werden – spätestens im Jahr 2030.

FOTO: INGO RODRIGUEZ

Katarina Schmitt e.K.
Marktstraße 25 | 30890 Barsinghausen

Tel.: 05105-1409 | Fax: 05105-1200
www.glueckaufapotheke.de

Parkplätze
am Haus

10%10%
RabattRabatt **

AUF EINEN ARTIKEL IHRER WAHLAUF EINEN ARTIKEL IHRER WAHL
Gültig bis 31.05.2025Gültig bis 31.05.2025

* Gilt nicht für verschreibungspflichtige Arzneimittel, Zuzahlungen, Sonderangebote,
andere Rabatt-und Bonusaktionen sowie FormMed-Produkte.

Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen, solange der Vorrat reicht. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Für Druck- und Satzfehler keine
Haftung. Keine Doppelrabattierung. Alle Preise sind inkl. MwSt. Alle Rechte vorbehalten. Aktionszeitraum: 01.05.2025 bis 30.06.2025.
Dies ist eine Werbeinformation Ihrer Apotheke. * Eigener, ehemaliger Verkaufspreis; zugleich niedrigster Verkaufspreis der letzten 30 Tage.

PRE
IS-

HAM
MER!

44%
gespart

ASS-ratiopharm®

PROTECT
100 g
100 Stück

VERKAUFSOFFENER

Sonntag
– VON 13 BIS 18 UHR –

11. MAI

zu weiteren Veranstaltungen

WILLKOMMEN
IN DER BAD NENNDORFER INNENSTADT

zum verkaufsoffenen Sonntag
anlässlich des großen Familienfestes im Kurpark.

Es erwarten Sie viele Aktionen
in der City und im Kurpark für die ganze Familie,

sowie kulinarische Highlights.

www.citymanagement-badnenndorf.de

13162901_002625

15478301_002625
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Ihre ServiceseitenServiceseitenvonAA bis ZZ
Anzeigen-Sonderveröffentlichung vom 3. Mai 2025

KontakteKontakte für
Ihre PinnwandPinnwand

AUTO-/ UND MOTORRADSERVICE

HÖRAKUSTIK

RAUMAKUSTIK

MALEREIBETRIEBE

APOTHEKEN FENSTER/TÜREN

HAUSHALTSAUFLÖSUNG

KÜCHEN

OFENSTUDIO SANITÄR & HEIZUNG UMZÜGE

AGRAR UND UMWELT

GARTENPFLEGE

HIER IST DER RICHTIGE PLATZ FÜR
IHRE ATTRAKTIVE ANZEIGE

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann wenden Sie sich bitte an Brigitte Rasche

Tel.: 0151 159 810 95, E-Mail: b.rasche@madsack.de

Thorsten Glomb
30890 Barsinghausen
Hermannstraße 22

Tel. 0151 / 14 555 531
glomb-bauelemente@t-online.de

Barsinghausen:
(05105)7756911

www.vonPerbandt.de

Ihr Spezialist für
SenIorenumzüge

www.motorradservice-barsinghausen.de

Motorrad- &
Autoservice
Barsinghausen
Meisterbetrieb
Inh. Fabian Gutzeit
Bunsenstr. 1
30890 Barsinghausen
Tel. 05105 590 44 20
Mobil 0174 38 88 800

◾ BAUMFÄLLUNG ◾ WURZELFRÄSEN
◾ GRUNDSTÜCKSRODUNG

Tel. 05109 3732
info@baumgarte-linderte.de

Hörakustikermeisterin
Alexandra Baxmann

Baxmann Hörakustik
Hauptstraße 10b
30974 Wennigsen (Deister)
Telefon: 05103/5033811
www.baxmann-hoerakustik.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Bunsenstr. 11 • Barsinghausen • Tel. 05105/1469 • www.tepu.de

Bodenbeläge · Sonnen-/Insektenschutz

Gardinen · Farbe · Tapeten

undOnline-Shop!

Fachbera
tung

Raumakustik

Lattmann Heizung Sanitär Technik
Egestorfer Str. 57 30890 Barsinghausen
Tel 05105 52 56 0 kontakt@lattmannsanitaer.de
www.lattmannsanitaer.de

Stoppstraße 28
30890 Barsinghausen
Tel.: 05105/77 815 85

barsinghausen@kueche-co.de

HAUSHALTS &
INDUSTRIEAUFLÖSUNGEN
UNSER LEISTUNGSSPEKTRUM UMFASST DIE
ENTRÜMPELUNG ALLER DENKBAREN
RÄUMLICHKEITEN.
AUCH FÜR RENOVIERUNG
UND SANIERUNG SIND
WIR FÜR SIE DA!

Stoppstraße 35
30890 Barsinghausen

Telefon
0 51 05 / 58 53 03

Langenkampstraße 38a
30890 Barsinghausen
Telefon 05105 / 1489
Mobil: 0160 / 15 16 554
info@riechers-malerbetrieb.de

n kreative Raumgestaltung
n Trockenbau
n Fassadensanierung
n Dämmung
n Bodenbeläge
n Schimmelsanierung

www.riechers-malerbetrieb.de

Andreas Maiwald
Malermeister

Der Ofenbauer

www.kruse-ofenstudio.de
30890 Barsinghausen/Großgoltern

› 05105 5844760

Johannes-Kepler-Str. 4D · 30974 Wennigsen
q 05103 - 6 09 09 57 · gartenpflege.wohlann@gmx.info

(haftungsbeschränkt)

Baum-, Hecken- Strauchschnitt
Baumfällungen · Sturmschadenbeseitigung

Rasenpflege- und Aufbereitung
Grabpflege · Objektbetreuung

Rollrasenverlegung · Baggerarbeiten · etc.

Der Geist von Lloret de Mar soll Schwimmer beflügeln
Team des SC Barsinghausen bereitet sich in Spanien auf die nächsten Aufgaben vor

Barsinghausen. Das Trainings-
lager der 23 Aktiven und vier Be-
treuerinnen undBetreuern in Llo-
ret de Mar war ein voller Erfolg,
sagt Trainerin Yvonne Schmidt.
Mit einem zusätzlichen Athletik-
trainer an Bord arbeiteten die
Schwimmerinnen und Schwim-
mer des Schwimmclubs Bar-
singhausen intensiv an Technik,
Starts und der Verbesserung der
Grundlagen sowie der Schnellig-
keitsausdauer. „Neben den Ein-
heiten im multifunktionalen
OlympiabeckenstandenMental-

training, Teambuilding, Strand-
spaziergängeundauchbewuss-
te Mobility- und Regenerations-
einheiten auf dem Programm“,
sagt Schmidt. Unter den 23 Akti-
ven befanden sich auch sechs
des befreundeten Vereins WSG
Wunstorf.

„Unsere Sportler sind sehr
zielorientiert“, erklärt Cheftrainer
Dennis Yaghobi. „Zudem war es
eine sehr gute Möglichkeit, um
sich als Team noch näher zu fin-
den. Besonders schön war zu
sehen, wie die Jüngeren im Trai-

ning von den Erfahreneren profi-
tiert und sich jede Menge Tech-
niktipps abgeholt haben“, sagt
Schmidt. Alle Aktiven konnten
sich mindestens in einem Be-
reich deutlich verbessern.

Der Trainingslagerort war
Treffpunkt vieler europäischer
Schwimmvereine. Besonders
unter den Trainern gab es einen
intensivenAustauschaufAugen-
höhe. „Allerdings gab es einige
neidische Blicke, da wir mit dem
Athletiktrainer imGepäck anreis-
ten“, sagt Schmidt. „Das Warm-

Up, Cool-Down, die Mobility-
und Athletikeinheiten wurden
von ihm als sehr hilfreiche Unter-
stützung seitens des Trainer-
teams angesehen.“ Das Hotel
bot vielfältigeMöglichkeiten, sich
ausgewogen und ausreichend
mit Nährstoffen zu versorgen,
sodass alle Sportlerinnen ver-
sorgt waren.

Das Trainingslager wurde
durch Zuschüsse vom SC Bar-
singhausen, dem Förderverein
desSchwimmclubsBarsinghau-
sen sowie durch weitere Spen-

der unterstützt. „So konnten die
Sportler optimal vorbereitet wer-
den undmit neuen Impulsen und
gestärktem Teamgeist in den
letzten Part dieser Saison star-
ten“, sagt Schmidt. Mit diesem
„Spirit aus Lloret deMar“ soll das
intensive Training nun imDeister-
bad fortgesetzt werden.

Schweißtreibend: Intensive Trainings-
einheiten absolvieren die 23 Sportle-
rinnen und Sportler des SC Barsing-

hausen in der Anlage in Lloret de Mar.
FOTO: PRIVAT

4022401_002625

4026901_002625

13680001_0026252639101_002623

34846001_002623

34846101_002623 34874501_002623

33270201_002624

33426201_002624

3581101_002625

3581201_002625

3599501_002625

3763001_002625

Lokales10 burgbergblick Nr. 18 | Sonnabend, 3. Mai 2025



mitten einer einzigartigen Natur-
kulisse präsentieren zu können“,
betont Timo Muchow, Sprecher
des Arbeitskreises Deister und
Wirtschaftsförderer der Stadt
Barsinghausen.

Gleichzeitig rückt der Erleb-
nistag das ThemaNachhaltigkeit
in den Mittelpunkt: Mit umwelt-
freundlicher Anreise, regionalen
Produkten und naturverträgli-
chen Angeboten wird gezeigt,
wie naturnaher Tourismus ver-
antwortungsvoll gestaltet wer-
den kann. Wer den Deister erle-
ben möchte, kann dabei ganz
bewusst auf das Auto verzichten
– zahlreicheWander- und Veran-
staltungsorte sind bequem mit
dem ÖPNV erreichbar. Die gute
Anbindungmit Bus undBahn er-
möglicht nicht nur eine ent-
spannte Anreise, sondern leistet
auch einen wichtigen Beitrag
zum nachhaltigen Tourismus in
der Region. So wird der Tag im
Grünen zur klimafreundlichen
Entdeckungstour – ganz ohne
Parkplatzsuche.

Der Flyer mit dem Programm
ist im Internet unter www.visit-
hannover.com/deister sowie
www.deister.de abrufbar.

Wir befinden uns in einem
lauschigen Proberaum in

Garbsen. Vier Personen nippen
genüsslich an ihrem Corretto,
einem starken Espresso, verfei-
nert mit Grappa. Eine Bandtradi-
tion zuBeginn jeden Treffens, die
wir heute natürlich auch nicht
brechenwollen.Wir sind hier, um
den drei Herren Marino Carlini,
Dodo Leo und Thomas Martin,
besser bekannt unter ihrem
Bandnamen Carlini, Dodo Leo &
Martin mal etwas Geschichte zu
entlocken, denn die Band feiert
ihr zehnjähriges Bestehen.

Wie fing denn nun alles an?
Die drei waren vor ihrem Band-
projekt alle gestandene Einzel-
künstler. „Dodo und ich waren
2014 gemeinsam auf Tour. Also
nicht als Duo, sondern jeder mit
seinem eigenen neuen Album.
Thomas sah uns 2014 im legen-
dären Tante Minchens in Hanno-
ver, und dort entstand auch die
Idee, gemeinsam etwas auf die
Beine zu stellen”, erzählt Marino.
Die Idee fiel bei allen sofort auf
fruchtbaren Boden. Dodo hatte
aber eine Bedingung: Wenn ein
Musiker seine Songs präsentier-
te, dann sollten die anderen bei-
den ihn begleiten. Anfang Januar
2015 wurde dann das erste Mal
gemeinsam geprobt. Thomas
war begeistert: „Ich wollte immer
mit Leuten arbeiten, die alle sin-
gen können. Drei hauptamtliche
Sänger, die auch einen Satzge-
sanghinbekommen?Großartig!“
Dodo ergänzt: „Wir haben sofort
gemerkt, dass wir uns ideal er-
gänzen, es hat gleich gefunkt.“

Carlini, Dodo Leo &
Martin feiern Geburtstag
magaScene: Drei Künstler, sechs Alben, zehn Jahre pure Leidenschaft

Bereits im Juni 2015 wurden
dann bei Robby Ballhause drei
ersteSongsundeinVideoaufge-
nommen. ImMärz 2016 kambe-
reits das erste Studioalbum und
die passende Tour dazu. Mittler-
weile sind die drei Musiker als
Carlini, Dodo Leo & Martin in
ganz Deutschland unterwegs,
und auch Shows in Tschechien,
Österreich, der Schweiz und den
Niederlanden standen schon auf
dem Programm. Das Bandkon-
zept ist dabei eher ungewöhn-
lich. Jeder Künstler schreibt sei-
ne eigenen Songs, die dann von

den anderen beiden musikalisch
unterstützt werden und das an
wechselnden Instrumenten. So
entsteht eine abwechslungsrei-
che, spannende Mischung. Ein
Erfolgsrezept, das alle immer
noch begeistert.

Ihre Shows spielt die Band
möglichst in kleinem, intimem
Rahmen. Festival-Shows von 30
oder 40 Minuten Länge passen
einfach nicht zur Band. „Wir wol-
len unser Publikum mitnehmen.
Da brauchen wir eine kleine Auf-
wärmphase, um uns kennenzu-
lernen. Eine normale Show bei

uns hat zwei Sets von je einer
Stunde. Es ist interaktiv, und wir
reden auch mal ein wenig. Das
funktioniert dann abermeist sehr
gut”, so Dodo. Die Live-Shows
von Carlini, Dodo Leo & Martin
sind ein Erlebnis. Das kann ich
aus eigener Erfahrung berichten.
Eine große, gut gelaunte Party,
bei der esdiedrei Vollblutmusiker
verstehen, ihr Publikum zu be-
geistern. Laut Band ist der ideale
Ort ein kleiner Laden mit rund
100 Zuschauern. Da sind sich al-
le einig und Marino bringt es auf
den Punkt: „Gib uns einen klei-

Carlini, Dodo Leo & Martin feiern Geburtstag FOTO: GEORG SCHRÖDER

nen Laden mit Leuten, die sich
auf uns einlassen. Dannwird das
ein geiler Abend.“

Ihr könnt Euch selbst davon
überzeugen:Am12.6. sindCarli-
ni, Dodo Leo &Martin in derMar-
lenezusehenund feiernmitEuch
ihr Jubiläum. Dort präsentieren
sie auch das Album „Chronicle“.
Wir könnenEuchdiesesDatenur
wärmstens ans Herz legen. Wird
super!

Viele weitere, spannende Neuig-
keiten aus der lokalen Kultursze-
ne finden Sie in der aktuellen
Ausgabe unseres Partnerme-
diums magaScene, monatlich

frisch gedruckt und kostenlos an
über 500 Auslegestellen in
Hannover oder online auf

www.magaScene.de inklusive
Download-Möglichkeit.

Stand-up-Comedy
in der Krawatte

Barsinghausen. Die erste Ver-
anstaltung von „Candid Come-
dy“ im Februar war so erfolg-
reich, dass die Veranstalter nun
für Freitag, 9. Mai, ab 20 Uhr die
zweite Auflage planen. Beim
Stand-up-Comedy sollen neben
zwei bereits bewährten Künstle-
rinnen und Künstlern auch vier
neue dabei sein. Einlass in der

KulturfabrikKrawatte,Egestorfer
Straße 28, ist ab 19.30 Uhr. Ein-
trittskarten kosten im Vorverkauf
15Euro, anderAbendkassesind
es 19 Euro. Ermäßigungen sind
für Schüler, Stundeten, Auszubil-
dende und Menschen mit
Schwerbehindertenauswei
möglich.

Jazzfrühschoppen
in der Wennigser Mark

Wennigser Mark. Für Sonn-
tag, 4. Mai, lädt die Wennigser
Mark zum alljährlichen Jazz-
frühschoppen auf den Toppiu-
splatz ein. Ab11Uhr spielen die
Bands Close Together und

Brazzo Brazzone. Außerdem
gibt es Bratwurst, Salate, Pom-
mes, Kuchen und Getränke.
Das Parken ist laut der Organi-
satoren am Parkplatz Bierweg
möglich.

Sechs Kommunen laden
zum 16. Deistertag

Das Thema Nachhaltigkeit rückt am Sonntag
in den Mittelpunkt

Barsinghausen/Wennigsen.
Der Arbeitskreis Deister lädt für
Sonntag, 4. Mai, zummittlerwei-
le 16.Deistertag ein – ein Tag vol-
lerNaturerlebnisse für Entdecke-
rinnen und Entdecker. Auch in
diesem Jahr erwartet die Besu-
cherinnen und Besucher eine
Kombination aus Erlebnis, Infor-
mation und Spannung – mitten
im Grünen. Die sechs Deister-
Kommunen – Bad Münder, Bad
Nenndorf, Barsinghausen, Ro-
denberg, Springe und Wennig-
sen – haben erneut ein Pro-
gramm zusammengestellt, das
die Vielfalt der Region widerspie-
geln und für die ganze Familie at-
traktiv sein soll.

Ob geführte Wanderungen
und Radtouren, Kräuterführun-
gen, Besichtigungen oder Live-
Musik – der Deistertag bietet Na-
turgenussundEntdeckungen für
unterschiedliche Geschmäcker.
„Der Deistertag ist ein großarti-
ges Gemeinschaftsprojekt, das
die sechs Kommunen vereint
und das touristische Potenzial
unserer Region eindrucksvoll
aufzeigt. Wir freuen uns, den Be-
sucherinnen und Besuchern er-
neut ein vielfältigesProgramm in-

Werben für den Deistertag am 4. Mai: Regionspräsident Steffen Krach (Mitte),
Christian Katz (links) und Christian Nolte von Hannover Marketing und Touris-
mus. FOTO: LARS GERHARDTS/HMTG

Stempel sammeln bei den
Olympischen Spielen für Kids
Startschuss fällt um 10 Uhr am Nordufer des Maschsees
Hannover. Ammorgigen Sonn-
tag, 4. Mai, finden die Olympi-
sche Spiele für Kinder statt und
sie versprechen, ein ereignisrei-
ches Fest für junge Sportbegeis-
terte zu werden.

In diesem Jahr präsentieren
sich Hannover 96, der TKH, die
RECKEN, die Hannover In-
dians, die HannoverGrizzlies
und die Hannoversche Sportju-
gend, umKindernabdemLauf-
alter zu einem Tag voller Bewe-
gung und Spaß einzuladen.
Das gemeinsame Ziel der Ver-
anstalter ist es, die Bewegung
von Kindern zu fördern und sie
für das gemeinsame Sporttrei-
ben zu begeistern.

Der Startschuss fällt um 10
Uhr am Nordufer des Masch-
sees, wo die Vereinsmaskott-
chen die jungen SportlerInnen
begrüßen. Zwischen 10 und 15

Uhr haben die kleinen Athlet*in-
nen dann dieMöglichkeit, an drei
verschiedenen Standorten
(Maschsee Nordufer sowie Turn-
Klubb zu Hannover, Maschstra-
ße 16 und Vereinszentrum Han-
nover 96, Stadionbrücke 9) ins-
gesamt fünf unterschiedliche
Disziplinen auszuprobieren und
dafür Stempel zu sammeln. Mit
mindestens vier von fünf gesam-
melten Stempeln erhalten die
Kinder einen exklusiven Turn-
beutel.

Neben Mitmach-Aktionen
und dem Kennenlernen ver-
schiedener Sportarten kön-
nen sich die Kinder auf gesun-
de Snacks und tolle Preise
freuen.

Die Vereine laden alle Kinder
herzlich ein, dabei zu sein und
gemeinsam einen unvergessli-
chen Tag voller Spiel, Spaß und

Sport zu erleben. Die Teilnahme
ist kostenlos. Stempelkarten er-
halten die Kinder in den o.g.
Standorten.

Carlos (5) freut sich über ein Foto mit
den Maskottchen. FOTO: TKH

Bücherspaß
in der Bücherei am 8. Mai

Barsinghausen. Es ist wieder
so weit: Der nächste Termin für
den „BücherspaßmitdenJüngs-
ten“ der Stadtbücherei ist für
Donnerstag, 8. Mai, in der Zeit
von 16 bis 17 Uhr geplant. Maike
und ihr Vorlesemonster singen,
klatschen und lachen während
der Zeit. Mit lustigen Liedern,
Reimen, Finger- und Bewe-
gungsspielen führt sie die Klei-
nen spielerisch in die Welt der
Sprache ein und zeigt, wie viel
Spaß in Bildern und Büchern
steckt.

Hintergrund ist, dass Kinder,
diemitBüchernaufwachsen,bes-
ser Lesen lernen und mehr Spaß
daran haben.Währendder Veran-
staltung können Geschwisterkin-
der und Begleitpersonen gerne
selbst in den Büchern, Zeitschrif-
ten und anderen Medien stöbern,
ein Buch lesen, ausleihen oder
selbstverständlich mitmachen.
Für Fragen steht das Team der
Stadtbücherei unter Telefon
(05105) 7742215 oder per E-Mail
an stadtbuecherei@stadt-bar-
singhausen.de zur Verfügung.

Bücherei bietet am 7. Mai
Bilderbuchkino

Barsinghausen. Das Team der
Stadtbücherei lädt für Mittwoch,
7. Mai, für 15 Uhr zum Bilder-
buchkino in die Räumlichkeiten
der Stadtbücherei, Marktstraße
42, ein. Gezeigt wird für Kinder
ab circa vier Jahren, gerne in Be-
gleitung eines Erwachsenen, zu-

nächst „Der Heissbär“ von Axel
Fischer. Zudem läuft „Meine digi-
tale Familie“ von Amélie Javaux.
Der Eintritt ist frei. Anmeldungen
sind unter der Telefonnummer
(05105) 7742215 oder per E-
Mail an stadtbuecherei@stadt-
barsinghausen.de möglich.

Alle Stars. Alle Tickets. Ein Shop.

Telefonische Bestellannahme: 0511 12123333, online: tickets.haz.de // tickets.neuepresse.de

24. April 2026 | Capitol
MIA

Ihr persönlicher Ticketservice der HAZ & NP

DESiMOs spezial Club Mix-Show
02. Juni 2025: Apollokino

Kunstfestspiele Herrenhausen
Diverse Termine: Diverse Orte

TSV Hannover-Burgdorf - THW Kiel
04. Juni 2025: ZAG-Arena

Plaza Festival 2025
06. Juni 2025: EXPO Plaza

N-JOY Starshow
07. Juni 2025: EXPO Plaza

Marco Molino & Manuele Petti
07. Juni 2025: Jazz Club Hannover

Slipknot
10. Juni 2025: EXPO Plaza

Murdo Mitchell
11. Juni 2025: Lux

Vor Ort für Sie da:

In den HAZ & NP Geschäftsstellen
Hannover, Lange Laube 10
Theater am Aegi, Aegidientorplatz 2
Hannover, Georgstr. 35 im Musik Kiosk
Burgdorf,Marktstraße 16

14029901_002625
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Friedrich Fruhriep
* 15.06.1934 † 13.04.2025

Die Urnenbeisetzung fand im engsten Kreis statt.

Betreuung: Bestattungen Bierbrauer, Stoppstr. 83, 30890 Barsinghausen,
Tel. 05105/84222, www.bestattungen-bierbrauer.de/gedenken

Man sieht die Sonne untergehen und erschrickt doch,
wenn es plötzlich dunkel ist.

Franz Kafka

Für immer in unseren Herzen
SSvveenn uunndd AAnniikkaa mmiitt MMaajjaa,, PPaauull uunndd EEmmiill

SStteepphhaanniiee uunndd TThhoorrbbeenn
KKaarriinn
SSaarraahh

Von guten Mächten wunderbar geborgen, erwarten wir getrost, was kommen mag.
Gott ist bei uns am Abend und am Morgen und ganz gewiss an jedem neuen Tag.

(Dietrich Bonhoeffer)

Wir nehmen Abschied von

Winfried Luedtke
* 1952 † 2025

Alle, die ihn wertschätzten, haben die Möglichkeit, sich am
6. Mai 2025, um 14 Uhr auf dem Friedhof in Empelde zu verabschieden.

José María
González Sahagún
* 19. August 1941 † 23. März 2025

HHeerrzzlliicchheenn DDaannkk

In den Stunden des Abschieds waren wir nicht allein.
Die vielfältigen Gesten der Anteilnahme haben uns Trost und Kraft gespendet.
Wir möchten uns von ganzem Herzen bei allen bedanken, die ihre Verbundenheit
in so liebevoller Weise zum Ausdruck gebracht haben.

Besonders danken wir Frau Graupner für ihre aufrichtigen Worte bei der Trauerfeier
und dem Bestattungsinstitut Bierbrauer für die liebenswerte Begleitung.

Barsinghausen, im Mai 2025

Manchmal bist Du in unseren Träumen, oft in unseren Gedanken.
Du bist immer in unserer Mitte und für ewig in unseren Herzen.

Im Namen der Familie
MMiillaa,, YYoollaannddaa uunndd SSoonniiaa

Barsinghausen
Gehrden
Wennigsen
Ronnenberg

#1 für Zustelljo
bs

Heute eingestell
t,

morgen zugestellt

Dein Job in Hannover & Region

jetzt.bewerben@lokalboten.de
Hotline: 0800 1234 399
(kostenfrei)

Egal ob Vollzeit, Teilzeit oder als Minijob.
Wähle aus den besten Zustelljobs
deiner Region den aus,
der zu dir passt!

Freie Stellen in

Schülerjob
gesucht?

Barsinghausen
Ronnenberg
Gehrden

Freie Gebiete:

Jetzt Zeitungen austragen und Geld

verdienen bei der WM Vertriebs- und

Werbeservice GmbH

Einfach online oder überWhatsApp

bewerben und den QR-Code scannen:

Wir suchen
ab sofort in Vollzeit
einen

Rohrnetzmonteur in der
Wasserversorgung (w/m/d)

Nähere Informationen zu den Aufgaben und Anforderungen
findest Du auf unserer Website:
www.stadtwerke-barsinghausen.de

R E G I O N A L F I N D ´ I C H G E N I A L

VERKÄUFER*INNEN
GESUCHT
BARSINGHAUSEN
WENNIGSEN
MAI→ JULI
Ideal fürAbiturienten,
Studenten, Rentner
und Hausfrau-/mann

T05044 98 40 98
www.hof-rokahr.de

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist Erlösung eine Gnade.

Dietmar Lange
*16.5.1955 † 19.4.2025

Im Namen aller Angehörigen

Siegfried Lange

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

Betreuung: Tscheschlock & Fruth Bestattungen,
Wiesenstr. 14, 30890 Barsinghausen, Telefon 05105 522931

"Was man tief im Herzen trägt, kann man nicht verlieren!"

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

* 28. Februar 1936 † 11. April 2025
Ingrid Becker

Wir werden dich nie vergessen, für immer geliebt
Christiana und Roy
Jochen und Sabine
Saskia und René

Renate und Edelgard mit Familie
Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Kondolenzanschrift:
Mittendorf Bestattungen - Neue Straße 10 - 30989 Gehrden

LKW Fahrer (m/w/d)
Frisches Gemüse, entspanter Job!
In Ronnenberg; 35h/Woche mit interes-
santer Bezahlung und Arbeitszeitkonto.
VitaminGarten ‡05109/515121
¤info@vitamin-garten.com

Putzfee gesucht
Wir suchen eine Putzfee in Landring-
hausen, EFH,
4 Personen, 1 x wöchentlich 3-4 Stun-
den, Tel. 01723061600

Handwerker sucht Arbeit.

% 0163/8388263

Demenz
Forschung
braucht
Ihre Hilfe!
www.breuerstiftung.de

Spendenkonto:
IBAN DE82 5019 0000 7100 0175 41

CHIFFREANTWORT!
Bitte schicken Sie uns ihre Antworten auf Chiffre-Anzeigen
an folgende Adresse:
HAZ/NP Geschäftsstelle Hannover, Lange Laube 10, 30159 Hannover

• anonym

• kostenfrei

• 24/7 erreichbar

• mehrsprachig

• Online-Beratung:
www.hilfetelefon.de

Hilfetelefon
„Gewalt
gegen
Frauen“

© Unsplash/Skull Cat

www.einherzfürnutztiere.de

Werd‘ vegan
für die Tiere.für die Tiere.

www.plan.de/
laecheln

Gestalten Sie dieWelt von
morgenmit Ihrem Testament.
Wir informieren Sie gerne.

Vermachen
Sieein Lächeln

ZUKUNFT FAIR MACHEN

NEUER
JOB?

... UNSER STELLENMARKT!
Beruflich durchstarten – mit einer Anzeige im Stellen-

markt des burgbergblick:

Tel.: 0800 - 154 42 33 · E-Mail: kleinanzeigen@wochenblaetter.de

Ticket-Hotline; 051112123333, online: haz-ticketshop.de • np-ticketshop.de

ALLE STARS.
ALLE TICKETS.
EIN SHOP!

UNSER TIPP:

Verschenken

Sie Ticket-

Gutscheine!

Wildbienen?
|—————————||—————————|SCHÜTZENWIR.

Mach es wie Marion Kracht. Mach mit.
Für uns alle. www.duh.de/50jahre

DAS RECHT
AUF HILFE IST
NICHT VERHANDELBAR.
SPENDEN FÜR NOTHILFE
IN GAZA.

DE69 4306 0967 1018 8350 02
medico.de/nothilfe-gaza

15273801_002625

15138501_002625

15194001_002625

14455801_002625

14464601_002625

15487901_002625

14974501_002625

14979301_002625

15202701_002625

Maler sucht Arbeit, Fenster- u. Türen strei-
chen. % (01 76) 40705700

Maler sucht Arbeit, auch am Wochenende.
% (01 76) 40705700

Haushaltshilfe, selbstständig arbeitend,
deutsch sprachig, in Gehrden ges.,
2x/Wo.auf Minijob-Basis. 0175/3806987

FAMILIENANZEIGEN STELLENMARKT

STELLENGESUCHE
ALLGEMEIN

STELLENANGEBOTE
HAUSPERSONAL

STELLENANGEBOTE
MINIJOBS

STELLENGESUCHE
MINIJOBS
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Dachdeckerarbeiten aller Art, Dachrinnen-
arbeiten, 20% Rabattaktion
Firma M & S % (0 15 2) 10 733 246

Kleinflick und Rinne 0511/44497279

Elektroarbeiten N. Schwarz.Komme auch für
Kleinigkeiten! % (0 51 08) 66 56

www.ihr-helferchen.de
Die faire Haushaltsauflösung & Entrümpe-
lung. Vom Keller bis Dach. Mit fairer Wert-
verr. Wir arbeiten gründlich, besenrein &
diskr. % 0511/12271851

Fliesenleger + Badsanierung
% 0160/97739654

Hecken/Baumschnitt,Gartenpflege zum FP.
-10% Rabatt % 0176 23608987

Zaunbau, Baumfällung, Pflasterarbeiten, Roll-
rasen uvm. %(0157)52461902

Gartenpflege zum FP % 0163/7709224

Gartenpflege % (01 73) 56 56 896

Achtung großer An-
kauf!!!!!
Abendgarderobe, Pelze, Leder, Trachten,
Kristall, Porzellan, Silber, Zinn, Bernstein,
Möbel, Kunst u. Krempel, zum fairen Preis.
% (0152) 15 23 78 11

Stop! Nichtswegwerfen, zahle fair für Trödel
& Krempel % 0 16 38 30 97 83

Kaufe altes Silberbesteck, auch versilbert
% (01 77) 8 88 41 44

!Kaufe Uhren aller Art % 01605319258!

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160, www.wm-aw.de Fa.

Cornelia 69 J., eine attraktive, sehr liebe, be-
zaubernde Witwe, mit einer schlanken,
vollbusigen Figur. Ich bin zärtlich, an-
schmiegsam und treu. Ich habe lange als
Sozialarbeiterin gearbeitet. Da ich leider
kinderlos geblieben bin, habe ich nicht so
vielAnschluss. Ichwürdedich gernmal zu
mireinladen,damitwirunsnäherkennen-
lernen können pv Tel. 0151 - 62903590

Gerda, 78J., verwitwet,bin eine ruhige, liebe-
volle Hausfrau. Nach der Trauerzeit
möchte ich jetzt die schlimme Einsamkeit
beenden. Ich koche gern u. gut, bin fleißig
in Haus u. Garten u. habe ein Auto, ich
wünsche mir pv einen zuverl. Mann hier
aus derGegend, dermitmirwieder glück-
lichwerdenmöchte. Ich erwarte IhrenAn-
ruf. Tel. 0151 - 20593017

Freies, unabhängiges und
überparteiliches Informationsblatt

für das Calenberger Land.
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Falls Sie dieses Produkt nicht
mehr erhalten möchten, bitten wir
Sie, einen Werbeverbotsaufkleber
mit dem Zusatzhinweis » bitte kei-
ne kostenlosen Zeitungen « an Ih-
rem Briefkasten anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie
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Ihre Immobilienprofis für Laatzen, Pattensen,
Hemmingen sowie Gehrden, Barsinghausen,
Ronnenberg, Wennigsen und Springe.

Tel.: 0511 279 144-44

bMarko Knust bUwe Maurer bKatrin Hollwedel bFlorian Krause

Guter Rat muss nicht teuer sein.

Aber seinen Preis wert!
Lassen Sie sich kostenlos und diskret von uns
beraten, wir finden zusammen mit Ihnen das
richtige Vermarktungskonzept.

menschlich•fair•kompetentrudnick-immobilien.de
05031 51880

Wir sind für Sie da.

Immobilie in

seriöse Hände.

Geben Sie Ihre

Wir suchen…
• Einfamilienhäuser
• Reihenhäuser und DHH
• Grundstücke
• Mehrfamilienhäuser
• Eigentumswohnungen

in und um…
• Barsinghausen
• Bad Nenndorf
• Wunstorf-Luthe und

rund um den Deister

Für Sie vor Ort
Michaela Brandes
05105 / 524444

www.hanvbimmo.de

Wir suchen
für unsere Kunden

wegen der großen Nachfrage:

• Reihen- und Doppelhäuser
• Ein- und Zweifamilienhäuser
• Eigentumswohnungen
• Grundstücke
• Wohn- und Geschäftshäuser
• Gewerbeobjekte

Profitieren Sie
von unserer kompetenten und

zuverlässigen Beratung in Ihrer Nähe!

Wennigser Str. 63 30890 Barsinghausen
Telefon (0 51 05) 8 14 32

www.immobilien-schloesser.com

Haushaltsauflösungen
Entrümplungen
An- und Verkauf

Thomas Ertel
π 0172 5 13 03 44

Haushaltsauflösungen
Entrümplungen
An- und Verkauf

Thomas Ertel
π 0172 5 13 03 44

Fenster putzen für je 4,– €
Angebot gratis! Christian Appel
05031/91 56 26 od. 0172/666 35 02

Studienberatung
vor Ort

DIPLOMA
Hochschule:

Duales Studium

Soziale Arbeit,

Kindheits- oder

Heilpädagogik

ROSS-SCHULE.DE
mehr Infos auf

Wilhelmstraße 2, 30171 Hannover

INFOTAG
Sa., 10. Mai / 10–13 Uhr

Berufliches Gymnasium
∙ Sozialpädagogik
∙ Gestaltungs- und Medientechnik
∙ Informationstechnik

Fachoberschule (Einstieg in Klasse 11 oder 12)

∙ Gesundheit und Soziales
∙ Gestaltung
∙ Wirtschaft und Verwaltung

Ausbildung I Studium
∙ Technische Assistenz in: Biologie (BTA) /
Pharmazie (PTA)*

∙ Physiotherapie* ∙ Logopädie*
* schulgeldfrei

Studium neben der Ausbildung möglich!

Kaufe PKW, Busse, LKWs
Bj. 70-2022 auch ohne

TÜV mit Mängeln, hohe KM,
Unfaller, Motorschäden,
einfach alles anbieten.

Tel.0172/4937225

Mirza ReisemobileSe
rvi
ce

Ankauf von Wohnmobilen
aller Art!

Im Stadtfelde 6, 31515 Wunstorf
 05031 7053800

3 Esszimmer-Sessel mit
Kissen, der 4. Stuhl kos-
tenlos, Gestell Edelstahl
gebürstet, Bezug PU
braun, 4 J. alt, a 40,- * ,
bitte Abholung
% 0 51 08 -8 71 20 00 AB

Haushaltsauflösungen,
Entrümpelungen.
An-/ Verkauf

Fa. Michaela Ertel • 05105 / 80667

Fa. Schmeißer % (05 11) 60 44 499

Fa. Bad & Wärme Badsanierung kompl.
Sanitär/Heizung und mit unseren Part-
nern: Elektro, Fliesen, Innenausbau. Wir
renovieren und sanieren nahezu staubfrei.
% (05 11) 6 47 90 83

Umzüge mit Tischler (05105) 7756911 von
Perbandt Umzüge

Umzüge mit Tischler (05105) 7756911 von
Perbandt Umzüge

Umzüge , Entr.,Transp. 0511/71657401

Für Senioren bequemes Renovieren. Wir ge-
stalten Ihre Wohnung, räumen aus u. ein,
hinterlassen ein saub. Heim. Malerbetrieb
Gebr. Maikowski GbR, www.seniorenma-
ler.de (0511)-314441

CHIFFRE-
ANTWORT!
Bitte schicken Sie uns ihre

Antworten auf Chiffre-Anzeigen

an folgende Adresse:

HAZ/NP Geschäftsstelle Hannover

Lange Laube 10,

30159 Hannover

PRIVATE
KLEINANZEIGEN

Haben Sie etwas zu verkaufen oder sind Sie auf der Suche?

Dann sind Sie bei uns genau richtig!

Tel.: 0800 - 154 42 33
E-Mail: kleinanzeigen@wochenblaetter.de

SIE SIND AUF DER
SUCHE NACH
QUALIFIZIERTEM
PERSONAL?

Dann werben Sie in unserem
regionalen Stellenmarkt des
burgbergblick:

Tel.: 05105-521323
E-Mail: b.rasche@madsack.de

SuchenHausStöckenundUmgebung.
Bitte nur von Privat! 0172-89 44 99 1

Fachbetrieb-Klemens Dienstleistungen
Dachreinigung Dachbeschichtung Fassa-
den-Gestaltung Steinreinigung Flachdach-
Sanierung, Neukunden Rabatt 15 %
% 051172717549
Tele:+491635983452

Fassadenverfugung alt und neu, Firma Lada.
% (01 52) 58 56 79 36

www.allesweg24.de
Der Fachbetrieb für Entrümpelung und
Haushaltsauflösung mit Wertverrech-
nung. % (05 11) 49 94 95

Gartenpflege, Heckenschnitt & Baumfällun-
gen preisw. % 01 72 179 01 01

Gartenarbeiten und Entsorgung aller Art. 30%
Rabatt % (01 73) 21 29 770

Gartenpfl. + Vertikutieren 01735656896

Kappeln zw. Ostsee und Schlei Fewos ab
49,-* www.ferienanlage-kappeln.eu
% 01 51-15 73 72 90

Grömitz, Fischerstr., gemütl. FeWo für 2-3
Pers., Balkon, Garage, noch frei % (0157)
33 86 88 68

Achtung privat sucht: Möbel und Porzellan
% (0176) 21194262 Hr. Hartmann

Ankauf: Modelleisenbahn Alle Spuren. Auch
gern größere Konvolute. % 0171-3496890

Hole kostenlos alte u. defekte Mopeds, Roller
undMotorräder ab.Kaufe auch gebrauchte
und reparaturbedürftige an. 05109/515651

Hedwig, 74 J., leidenschaftl. Köchin. Mein
Haushalt ist genauso gepflegt wie ich
selbst.Was alleine trist ist, macht zu zweit
viel mehr Freude. Nach einemSchicksals-
schlag wünsche ich mir wieder e. ehrl.
Partner anmeinerSeite, gernebis 85 J.Bin
umzugsbereit u. freue mich auf Ihren An-
ruf üb. PV u. unser Kennenlernen. Tel.
0176-45891543

Erika, 69 J., bin eine gepflegte, sehr hübsche
Frau, mit guter Figur u. blonden Haaren.
Habe keine Kinder, bin völlig unabhängig
u. könnte auf IhrenWunsch auch zu Ihnen
ziehen. Ich bin gerne in der Natur, mag
spazieren, Radtouren u. die Gartenarbeit.
Interessiert? Kostenl. Anruf, Pd-Senio-
renglück
Tel. 0800-7774050

Er,58 möchte nette Sie treffen
SMS (0160) 654 7573

Hannoveraner, 50, 1.80m, 75 sucht knackige
Frau bis 55 Jahre. % (01 52) 29 66 90 72

Flipperautomat
Suche Flipperautomaten aus den

60/70/80/90er Jahren. Zustand egal,
gerne alles anbieten. 01523 3602679
mgm809@gmx.de

Modellbahner suchenEisenbahn & Zu-
behör. Anlage oder Sammlung. Auch
Modellfahrzeuge usw.
% 01 75 -7 77 44 99

Swarovski Kristallfiguren gesucht
auch Sammlungen % 0 17 49 09 24 34

Rentner/in, für älteren Hund, gegelentlich in
Notfällen gesucht. % (01 76) 32 32 60 24
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14883001_002625

14974401_002625

12147901_002625

3235301_002624

7628501_002625

11771301_002625

15179501_002625

2502401_002624

29745301_002624

5462401_002625

13703601_002625

14937601_000125

34696001_002623

HÄUSER GESUCHE

DACHDECKER

ELEKTRIKER

ENTRÜMPELUNG

FLIESENLEGER

GÄRTNER

VERANSTALTUNGEN ALLGEMEIN

FERIENHÄUSER / -WOH-
NUNGEN VERMIETUNGANKAUF ALLGEMEIN

ANKAUF PKW

ANKAUF MOTORRÄDER

CAMPINGFAHRZEUGE
ANKAUF

BEKANNTSCHAFTEN
ALLGEMEIN

VERSCHIEDENES

HANDWERKER /
BAUBEDARF

POLSTERMÖBEL- /
TEPPICHREINIGUNG

SANITÄRINSTALLATEURE

UMZÜGE

GEBÄUDE- UND
FENSTERREINIGUNG

MALER, TAPEZIERER

IMMOBILIENMARKT ANGEBOTE
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Kinoerlebnis für die heimischen vier Wände: Ein hochspannendes Drama und eine adrenalingeladene
Storyline – „Take Cover“ / Eine unheimlich-experimentelle Liebesgeschichte – „Companion – Die
Perfekte Begleitung“. Auf eifrige Rätselfreunde warten jeweils 3 mal 1 DVD bzw. Blu-ray als Gewinn.

ACHTUNG: JetztQR-Code scannen und gewinnen! So können Sie gewinnen: Scannen Sie einfach diesen
QR-Code, um an unserem Gewinnspiel teilzunehmen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Alle Lösungen, die bis Donnerstag, 8. Mai, 17 Uhr, eingehen, nehmen teil.

www.asb-menueservice.de

ASB-Menüservice
• 365 Tage im Jahr
• große Menüauswahl, auch für Diabetiker
• garantiert heißes Mittagessen
• Wir liefern in Barsinghausen, Wennigsen,
  Gehrden, Bad Nenndorf und Rodenberg.

Jetzt unverbindlich beraten lassen!
            Telefon (05105) 77 00 33

Wir helfen
hier und jetzt.

GEWINNRÄTSEL



„Wir können nicht jede Straße in einen
komfortablen Zustand versetzen“

Ein Besuch in der Landesstraßenmeisterei Wennigsen. Mitarbeiter müssen sich bei der Arbeit auf der Straße einiges anhören.
Wennigsen.Zu tungibt es in der
Landessstraßenmeisterei Wen-
nigsen das ganze Jahr über
reichlich. Der Winter beschert
der Mannschaft um Leiter Felix
Meinhart aber die arbeitsinten-
sivste Zeit – auch ohne Schnee
undBlitzeis. Zurzeit ist es derMix
aus Frost und Tauwetter, der an
denStraßennagt.Dochvielmehr
als Löcherstopfen ist auf den
mehrals226Kilometern imWen-
nigser Verantwortungsbereich
häufig nicht drin. Wir haben das
Team bei der Arbeit begleitet.

Sechs Grad zeigt das Ther-
mometer an diesem Mittwoch-
nachmittag inWennigsen an. Auf
der Bönnigser Straße (L391) zwi-
schen der Möllerburgkreuzung
und der Kleingartenkolonie
„Schöne Aussicht“ weht ein kal-
ter Wind. Jan Schmidt und Max
Gern stehen mit Schaufeln auf
der rechten Fahrspur und füllen
gerade ein veritables Schlag-
loch. Lediglich die auf einen An-
hänger montierte Absperrtafel
trennt die beiden Straßenwärter
vom vorbeirauschenden Ver-
kehr.

Erlaubt sind auf diesem Ab-
schnitt Tempo 70. Gefühlt fahren
diemeistenFahrzeuge trotzBau-
stelle eher schneller als langsa-
mer. „Viele Autofahrer nehmen
keine Rücksicht“, sagt Jan
Schmidt,währender denKaltmi-

schasphaltmit der Schaufel fest-
klopft.

Mittlerweile sind er und sein
Kollege schon froh, wenn sie un-
behelligt ihren Job machen kön-
nen. Die Realität sehe aber oft
anders aus. „Beim Vorbeifahren
wird noch extra Gas gegeben.
Man wird angehupt, manchmal
auch beschimpft“, nennt Max
Gern Beispiele. „Für viele Auto-
fahrer sindwirnichtdieHilfe, son-
dern das Hindernis“, bringt Jan
Schmidt die Reaktionen auf den
Punkt.

Auch Bernd Hasse, der an
diesem Tag mit einem Großfahr-
zeug den Seitenstreifen an der
L390 zwischen Wennigsen und
Steinkrug mäht, hat schon viel
erlebt. „Viele Leute fahrenextrem
dichtaufoderüberholen riskant“,
sagt er.

Straßenmeistereileiter Felix
Meinhart pflichtet seinen Mit-
arbeitenden bei: „Was die Kolle-
gen draußen teilweise aushalten
müssen, ist schon sehr unange-
nehmen und teilweise beängsti-
gend. Viele halten es für selbst-
verständlich,dassdieStraßenan
sieben Tagen in der Woche 24
Stunden lang in einem verkehrs-
sicheren Zustand sind. Aber es
sind die Kollegen, die das leis-
ten.“

MitSorgebeobachteter,dass
Autofahrende – wie zuletzt bei

zehn Jahren, nach denen eine
Straßendecke spätestens er-
neuert werden sollte, sei man
mittlerweile „weit weg“.

Auch das Team inWennigsen
würde gern machen, als nur im
Wortsinn Löcher zu stopfen. Das
ist jedoch nicht nur eine Frage
des Geldes, sondern gerade am
Standort in der kleinen Deister-
gemeinde auch des Personals.
„Wir sind gezwungen, zu priori-
sieren“, stellt Meinhart.

Die Landesstraßenmeisterei
ist verantwortlich für die Ver-
kehrssicherheit von 138 Kilome-
ter Landesstraße und86Kilome-
ter Bundesstraße. Dazu kom-
men 157 Kilometer Radweg und
76 Bauwerke, wie Brücken und
Lärmschutzwände sowie 99
Ampelanlagen – und 7700 Bäu-
me. Das landesweit drittgrößte
Einzugsgebiet Gebiet reicht im
Norden bis nachWunstorf, Seel-
ze und Hannover, im Süden bis
Hameln.Darangemessen istdas
14-köpfige Team vergleichswei-
se klein. Nimmtman Leiter Mein-
hardt, Stellvertreter Siebert,
einen Betriebsassistenten und
einen Schlosser raus, bleiben
zehn Kollegen, die sich täglich
draußen um drei Bezirke küm-
mern.

Je nach Verkehrslast müssen
sie sämtliche Straßen ein- bis
zweimal pro Woche abfahren

und den Zustand kontrollieren.
Einmal im Jahr wird jeder einzel-
ne der 7700 Bäume kontrolliert,
jede Brücke zweimal im Jahr. Ein
Team kümmert sich um Pflege
und kleinere Reparaturarbeiten.
Dabei geht es nicht nur um das
klassische Schlagloch. Umge-
fahrene Verkehrsschilder müs-
sen ersetzt, tote Tiere entfernt
und Rastplätze von Müll befreit
werden.

Grundsätzlich hat die Siche-
rung der Verkehrssicherheit Vor-
rang. „Wir können nicht jede
Straße in einen komfortablen Zu-
stand versetzen. Auchder Rück-
schnitt der Hecke muss dann
manchmal warten“, gibt Mein-
hart angesichts der personellen
Situationen zu bedenken.

Die Stimmung im Team sei
gut, die Kollegen motiviert. „Wir
bilden auch aus, haben aktuell
vier Azubis”, sagt der Leiter. Drei
Stellen sind aktuell jedoch nicht
besetzt –weil Straßenwärter „am
Markt nicht zu bekommen“ sind.
Fachkräfte können sich den
Standortquasi aussuchen.Wen-
nigsen ist da augenscheinlich
nicht die erste Wahl.

Meinhart macht kein Hehl da-
raus, dass das 1977 errichtete
Gehöft in der Gottlieb-Daimler-
Straße modernen Meistereien
hinterherhinkt. Baulich ist hier
vielen Stellen die Zeit stehen ge-

blieben. Somüssendie größeren
Fahrzeuge bei Wind und Wetter
draußen stehen, weil sie nicht
mehr in die Hallen passen. Das
setzt nicht nur Technik und Ka-
rosserien zu, sondern erschwert
auch die Arbeitsbedingungen.

Meinhart nennt einBeispiel: In
anderen Straßenmeistereien
steht das Winterdienstfahrzeug
einsatzbereit als fertigmontiertes
Gespann in der Halle. InWennig-
sen müssen die Kollegen im
Ernstfall erstmal draußen die
Schaufel an den Traktor montie-
ren – bei Minusgraden, mitten
der Nacht im schummrigen Hof-
licht.

Auch das Betriebsgebäude
versprüht an vielen Stellen noch
den Charme der Siebzigerjahre.
Einen Trockenraum gibt es hier
nicht, feuchte Kleidung wird
stattdessen über die Heizung
gehängt. Zur Verstärkung des
Teamswürde sichMeinhart auch
über Bewerberinnen freuen.
Doch bislang fehlt ein getrennter
Umkleideraum.

Beheben lässt sich der
Standortnachteil über kurz oder
lang aber nur mit einem Neubau
– an einem neuen Standort. „Es
gibt Überlegungen, die sind aber
noch sehr am Anfang“, erklärt
Meinhart. „Wir reden also von
einer mittel- bis langfristigen
Perspektive.“

Brückenarbeiten bei Steinkrug –
Absperrungen missachten und
durch Baustellen fahren. Von
einer einzelnen Bake und dem
Verkehrszeichen 250 „Verbot für
Fahrzeuge aller Art“ lassen sich
viele nicht mehr beeindrucken.
„Mittlerweile müssen wir kom-
plette Straße inklusive Bankett-
bereich sperren“, sagt Meister
Corbin Siebert.

Das Schlagloch auf der Bön-
nigser Straße ist derweil schnell
verfüllt – der nächste Einsatz der
Straßenwärter auf der von klei-
nen Rissen durchzogenen Fahr-

bahn aber absehbar. „Gerade,
wenn die Temperaturen zwi-
schen Frost und Tauwetter hoch
und runtergehen, herrscht bei
uns Hochkonjunktur“, sagt der
Meistereileiter und zeigt auf Stel-
le, wo sich die nächsten Löcher
anbahnen.

Ist die Fahrbahndecke erst-
mal aufgebrochen, sei es
schwer, den Prozess noch auf-
zuhalten – „ein Kampf gegen
Windmühlen“, sagtMeinhart und
betont: „Wir müssten deshalb
eigentlich viel mehr in den Erhalt
der Substanz stecken.“ Von den

Einsatz auf der Bönnigser Straße (L391): Jan Schmidt (vorn) und Max Gern fli-
cken im laufenden Verkehr ein Schlagloch. FOTO: ANDRÉ PICHRI

Drei neue Mitglieder für Rasbora
Aquarien- und Terrariengesellschaft Barsinghausen
plant verschiedene Veranstaltungen für dieses Jahr

Kirchdorf. Der Vorsitzende der
Rasbora Aquarien- und Terra-
riengesellschaft Barsinghausen,
Sebastian Kant, blickt positiv auf
das Geschehene im vergange-
nen Jahr zurück. Bei der Mitglie-
derversammlung berichtete er
unter anderem von verschiede-

nen Aktivitäten und drei neuen
Mitgliedern. Auf der anderenSei-
te gab es keine Austritte zu ver-
buchen.

Als Ausblick für 2025 sind
Wiederholungen der Veranstal-
tungen aus dem Vorjahr, da-
runter Monatsversammlungen,

Wanderungen, Vereinsgrillen,
sowie ein Vereinsausflug in den
Zoo Hannover zusammen mit
der biologischen Gesellschaft
Linné Hannover – Verein für
Aquarien- und Naturkunde ge-
plant.

Im Rahmen der Jahresver-
sammlung verabschiedete sich
Karin Müller nach 25 Jahren aus
dem Amt der Schriftführerin. In
der Zeit hat Müller drei unter-
schiedliche Vorsitzende unter-
stützt, sich um den Schriftver-
kehr gekümmert und einige Ver-
anstaltung geplant. Neben
einem Restaurantgutschein und
einem Blumenstrauß gab es die
goldeneEhrenbrosche fürMüller.
Ihr Amt wird zukünftige Klaus
Werberg übernehmen.

Sascha Füllgrabe gibt nach
sechs Jahren sein Amt als stell-
vertretender Vorsitzender anAle-
xander Bödecker weiter. Bör-
senwart bleibt weiterhin Sebas-
tian Kant, ebenfalls führt Uwe
Foltis das Amt des Kassierers
fort.

Erfolgreiches Jahr: Klaus Werberg (von links), Sascha Füllgrabe, Alexander Bö-
decker, Sebastian Kant, Karin Müller und Uwe Foltis vom Verein Rasbora. PRIVAT

Neue Nabu-Vorsitzende
Fortsetzung von Seite 1

Während der jüngsten Nabu-
Versammlung wurde Maschko-
witz zur neuen Vorsitzenden ge-
wählt. Die 49-jährige Floristik-
meisterin stammtausNordrhein-
Westfalen – aus einer Familie mit
einem kleinen landwirtschaftli-
chen Betrieb. Seit 22 Jahren
wohnt sie mit Ehemann Jan und
drei gemeinsamen Kindern in Ih-
me-Roloven.

Beide arbeiten in einem Gar-
tencenter in Hemmingen. Vor
fünf Jahren habe er ihr die Nabu-
Mitgliedschaft geschenkt. „Ich
habemir dasgewünscht,weil ich
etwas für die Natur vor der eige-
nenTür tunmöchte“, sagtdie49-
Jährige. Ihre gemeinsame Le-
benssituation und das fortge-
schrittene Alter der Kinder habe
ihr erst vor fünf Jahren mehr Zeit
eingeräumt. Sie sei aber auch
früher schon ehrenamtlich aktiv
gewesen und habe bereits als
Kind eine Kirchenzeitung im Ort
verteilt.

Maschkowitz war vor ihrer
Wahl zur Vorsitzenden auch
schon Tubbes Stellvertreterin.

Gemeinsammit Iris Arweiler leitet
sie außerdem die Nachwuchs-
gruppe „Nabulinos“. Mit ihrem
Vorgänger und dem Kern der en-
gagierten Ortsgruppenkräfte will
siedenNabununverjüngen. „Vie-
le der verbliebenen Helfer sind im
Rentenalter“, berichtetMaschko-
witz. Sie setzt auf Mitglieder- und
Nachwuchswerbung. Unter an-
derem plant die Vorsitzende Prä-
sentationsstände für die Teilnah-
me am nächsten Stadtfest und
amTag der offenen Tür desWald-
berges Empelde. Auch die regel-
mäßigenAktionen in Schulen und
bei denJugendfeuerwehren–wie
etwa gemeinsamer Nistkasten-
bau– seienBestandteil derNach-
wuchswerbung.

„Wir müssen die Ronnen-
berger begeistern für das Klein-
od, in dem sie leben“, sagt
Maschkowitz. Es sei der Zeit ge-
schuldet, dass kaum noch Inte-
resseamEhrenamtbestehe. „Ich
bin mir aber nicht zu schade, be-
harrlich um Unterstützung zu
werben“, betont die Nabu-Che-
fin. Sie werde künftig auch im
Kreis der bisherigen Mitglieder

immerwiedereineMithilfebei der
Gehölz- und Biotoppflege anre-
gen. Die Vorsitzende selbst hat
mit ihrem neuen Amt auch die
Pflege von insgesamt vier Nabu-
Biotopteichen in Ronnenberg
und Ihme-Roloven übernom-
men. „Mit weiteren freiwilligen
Helfern“, sagt sie.

Bestandsaufnahme
vor dem Amtsantritt

Für ihren neuen Posten hat sich
Maschkowitz einen Überblick
verschafft: Demnach betreut der
Nabu Ronnenberg Flächen mit
einer Gesamtgröße von rund
zehn Hektar – eigene Flächen
und Arealemit vertraglich verein-
barter Pflege – verteilt in Ihme-
Roloven, Weetzen und Vörie. In
KürzewillMaschkowitzauchGe-
spräche mit der Stadt Ronnen-
berg führen, umsichüberdieAb-
wicklung gemeinsamer Projekte
zu informieren, wie etwa die Um-
setzung von Ausgleichsarbeiten
für neu versiegelte Bauflächen.

Die neue Vorsitzende will
künftig mit Präsentationsauftrit-

ten auch versuchen, die Bevöl-
kerung in den Umweltschutz mit
einzubinden: „Es ist schon damit
getan, sich auf dem eigenenBal-
kon eine kleine Naturoase zu
schaffen“, sagt sie. Wenn man
die Flächen alle Balkone in Ron-
nenberg zusammenzähle, sei
großes Potenzial für den Insek-
tenschutz vorhanden. „Es hilft
sehr, wenn die Insekten von
einem Balkon zum nächsten flie-
gen können“, sagtMaschkowitz.

Gleichzeitig setzt sie auch da-
rauf, das Umweltbewusstsein in
der Bevölkerung zu fördern:
„Wenn die Menschen rechts und
links des Weges schauen, kön-
nen sie auch weggeworfene
Brötchentüten zum nächsten
Mülleimerbringen“,nenntdie49-
Jährige ein Beispiel.

Sie wirbt für die aktive Mit-
arbeit bei Aktionen des Nabu:
Schon mit wenig Zeit und Auf-
wand lasse sich viel bewirken.
„Männer, Frauen, Kinder, Ju-
gendliche – Groß und Klein, Alt
und Jung: Gemeinsam lässt sich
viel erreichen“, sagt Maschko-
witz

Dachneigung: bis 30 Grad bis 45 Grad

bis 100 m² für nur € 789,– für nur € 869,–
bis 200 m² € 869,– € 1298,–

Dieses Angebot gilt bei einer
Auftragsbestätigung bis zum 31. Mai 2025

Qualität. Sicherheit und Umwelt
Ein gepflegtes Dach schützt und verjüngt Ihr Haus
und macht es wieder funktionstüchtig. Selbstver-
ständlich bieten wir Ihnen auch zusätzlich eine
Beschichtung Ihres Daches an. Nutzen Sie jetzt
dieses Angebot, es wird auch mit Beschichtung
insgesamt günstiger.

nach der Reinigung nach Beschichtung

LEISTUNGSUMFANG BEI

GESAMTAUFTRAG:

Reinigung und Beschichtung

Ihres Daches:

– Hochdruckreinigung

– mit Airless-Sprühmaschine grundiert

und doppelt beschichtet

– Farbe nach Wahl aus unserem

Sortiment

– Schornsteinrand, Gauben, Erker und

Giebelrinne werden nach Wunsch

abgeklebt oder beschichtet.

– Dachrinne wird gespült und gereinigt

– Grundstück wird sauber hinterlassen

– 5 Jahre Garantie vom Farbhersteller

Das Dach sieht aus wie neu eingedeckt.
Sie reichen eine Wertsteigerung und deut-
liche
Verschönerung Ihres Hauses.

Und das Wichtigste:

Sie sparen eine Menge Geld!!!

Mitglied der
Handwerkskammer
Hannover seit 2004:

Nr. 030 1690

Rufen Sie uns an!
 0511-26 26 58 41

Sie bekommen eine
unverbindliche Fachberatung!

Wir sind für Sie Mo. – Fr. von
8.00 – 18.00 Uhr erreichbar.

Plauener Str. 31 • 30179 Hannover
E-Mail: dachreinigung@yahoo.de
www.dachreinigung-service.de

– Anzeige – – Anzeige –

Frühlingsangebot
10% Rabatt

Dachreinigung Ihres Hauses:

Umwelt: Die Dachfarben-Produktion wurde mit hohem Investitionsaufwand umwelttechnisch auf den neuesten Stand gebracht und
stellt sicher, dass der Schutz der Umwelt in der Produktionsabwicklung beginnt.

Service Seyidov
Dachreinigung & Beschichtung

13238001_002625
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